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Kummer 42

Aus ber Stadt Halle
Hteuerfragen vor dem Keichsſtädtebund

Schluß aus der Sonnabend Nummer
Der Vorſitzende Dr Belian widmete längere Ausführungen

dem Erlaß des preußiſchen Jnnenminiſters zum Veholdungsſverr

Erſte Beilage der Saole Feitung

a eEinführung einer Lohnſn

Montoeg 19 Februar 1023

mwmenſteuer
Neuordnung der Gewerbeſteuer Vermeidung der Rach heuer Ertragsſtener
und I der Lohnjumme als Abgabe Ein Härteparagraph Die meiſten
kleinen Handwerker und Gewerbetreibenden unter 100 000 A Jahreseinkommen

geſetz vom 9 Februar d J Die Verſammlung faßte ihren Stand
r n hat das Reichsſperrgeſetz ſtets bekämpft Unſer Magiſtrat hat eine Neuordnung der Gewerbeſteuer be Frperor nung e e Erträge der Ver zangenheit be

da er es als einen Eingtiff in die ſtädtiſche Selbſtverwaltung ſchloſſen und die Stadinerordneten werden demnächſt darüber zu et ein er der im Laufe des Steuerichtes in ſeinen
betrachtet hat und der Anſicht war daß es viel Verärgerung unter beraten haben Das grundlegend Neue darin iſt daß eine Lohn rn u et u Hho 2 velatet le u
den beteiligten Kreiſen ſtöotiſchen Körperſchaften und Beamten ſummenſteuer und zwar in Höhe von 1 Prozent aller gezahlten e g e n den u taugel
ſchaffen viel unnütze Arbeit machen und wenig finanzelle Er Sehälter und Löhne eingeführt wird Die Steuer ſoll monatlich chaf a de t in a r er afolge erzielen würde Die Befürchtungen des Reichsſtäotebundes eden Wongks erhoben werden Rochſtene L e e n n e er Stden ſich in wertgehendſtem Wiaße erfüllt ſo daß man annehmen bis zum 10 jeden Wonats erhoben werden Nachſteuern wie le die dortige Handels und an Wertstam mer im In reiſe des
önnte daß die Reichsregierung frerwilig auf den Verſuch der von den Gewerbetreibenden ſo außerordentlich unangenehm emp Gewerbes beſtimmt der Sinfährung der Lohnſummenſteuer

Verlängerung der Gültigkeit des Sperrgeſetes über den 1 April funden werden da ſie ja nicht rechtzeitig mit kalkuliert werden einmütig zuzuſtimmen Wie eine grefere Anzahl von Berech
1923 henaus verzichten würde Die Mitgliederſtädte des Rechs konplen werden künftig damit vermieden Der Magiſtrat gibt a e laftet d h auter kleinere und Zkts
tädtebundes haben ſich bei der entgegengeſetzten Haltung der rer R x ek lere Betriebe nicht höher als bisher Sie trifft vor allem GroßPeitere geerung mit dem Beſtehen des Reichsſperrgeſetzes und mit der Steuerordnung eine ausführliche Begründung Er beront betriebe die vorubergehend mit geringen Crtrögen ardeiten und

ſeiner erwaigen Verlängerung um weitexe drei Jahre abgefunden daß die kleinen und mittleren Vetriebe durch den neuen Steuer wenig Seeuern zah en obwohl ſie eine große Zahl von Arbeitern
in der Vorausſetzung daß die Reichszuſchüſſe die ſie zu den Be modus in feiner Weiſe belaſtet würden ſondern nur die Groß beſchäftigen Vei ihnen ſchafft die Lohn ummenſteuer den ge
amten und Anzgeſteiltenbeſordungen exyalten eine ausreichende hetrlebe Dabei macht der Magiſtrat die für alle Bevölkerungs rechten Ausgleich für die großen Laſten die der Setrieb durch
Höhe und zwar mindeſtens 90 Prozent erreichen werden kreiſe gewiß intereſſante Feſtſteliun daß der größere Teil unſerer ſeine zahlreichen Arbeiter der Cemeinde verurſacht u d entſpricht

Die Erklärung ſchlog mit einem Proteſt gegen den Verſuch des e a Laß S damit gerade der beſonderen Beſtimmung der Gewerbeſteuer
Reichsfinanzminiſters durch ſeinen Einſpruch gegen die von den kleinen Handwerker und Gewerbetreibenden im Steuerjahr 1922 Für die ſeltenen Föälle in denen notleidende Berriebe die
Aufſichtsbehörden endgültig genehmigten Beſoldungsordnungen j für das ſie ihre Erklärungen eingereicht haben unter 100 000 M trogdem eine un verhältnismäßig große Arkeiterzahl halten müſſen
eine nochmalige Beunruhigung in die Kreiſe der Städte und der Verdienſt gehabt habe Jn vielen Fällen werde nach den Steuer ere die r in ihrem Beſt ande ge
Beamten hinernzutragen klärungen die Sun 00 i meit i ährdet werden ſie er Härtenparagraph 18 eine ErmäßigungDer Geſchäftsſführer Lerichtete über den Stand des Landesſteuer De der S h Dunente don 199 M bei wo m t erreicht oder den Erlaß der Steuer vor worüber der Seuerausſchus zu
geſetzes ünd der Ausführungsgeſetze dazu über Grund und Ge 7 h Hauptſache gipfelt die Begründung des Magiſtrats in beſchließen hat Bemerkenswert iſt noch der S 12 der im An
werbeſteuer Schulfeagen Kreisabgabenverteilung Städte und folgenden Darlegungen ſchluß an die Lohnſteuervorſchriften eine Erhöhung der Ertrags
Landgemeindec nung und verſchiedenes Er führte u a aus Die vorgelegte Steuerordnung ſieht eine Beſteuerung nach j ſteuer für diejenigen Betriebe vorſieht die bei verhältnismäßig
Reich und Länder müſſen die Gemeinden lebensfähig erhalten dem Ertrage ausnalhmsweiſe auch nach dem Anlage und Be hohen Erträgen mit keinen oder nur geringen Gehältern und
Es iſt erſtaunlich wie es den Gemeimden bisher gelungen iſt aus treebskapital oder nach der Miete vor die durch eine Lohn Löhnen belaſtet ſind Agenturen u dgl
zukommen Die Kommunen ſind lebendige Glieder des Reiches ſummenſteuer ergänzt wird Durch dieſe Verbindung mit Wir laſſen der Vollſtändigkeit halber noch
Das Reich hält ſich durch Notendruck aufrecht die Gemeinden haben einer zweiten Veſteuerungsform wird die Bedeutung der Ertrags
keine ſolche Möglichkeit Es bleibt entweder die Erfindung einer
neuen Mäillrardenſteuer übrig oder Erhöhung der bisherigen
Steuern Die Einkommenſteuer wird nicht erhöht auch das neue
Kohlenſteuergeſetz hält an dem bisherigen Satz feſt
will nicht die Sätze für die Städte aus dieſen Steuern erhöhen
Es bleibt kein Ausweg als die Urnſfatzſteuer zu erhöhen und beſſer
zu erfaſſen Es wurde in einer Entſchlichung auf die Gefahren
der Verzögerung des Landesſteuergeſetzes hingewieſen und beſchleu
nigte Verabſchiedung gefordert Auf dem Gebiete der Realſteuern
treten einſchneidende Aenderungen durch das Grundſteuergeſetz
und das geplante Gewerbeſteuerggeſez ein Strittig iſt die Auf
nahme der Kopfſteuer Sie muſg der gemeindlichen Autonomie
überlaſſen bleiben Es ß erne Gleichmäßigleit von Grundmuß
und Gewerbeſteuer kommen Das Grundſteuergeſetz iſt ein Erfolg

Das Reich

beſteuerung ſtark vermindert ror allem werden die Zuſchläge die
künftig zu den mäßigen Grundbeſteuerungsſätzen des S 3 erhoben
werden infolge der Cinnahmen aus der Lohn ſteuer weit geringer
ſein als die nach der jetzigen euexordnung notwendigen Zu
ſchlage Zu dieſer ſich ſchon aus der Aenderung der Beſteuerungs
form ergebenden Milderung der Extragsbelaſtungz tritt noh die
weitgehende Schonung die der Entwurf den itleinen und mittleren
Betrieben zuteit werden läßt Sie ergibt ſich einmal aus der Art
der Stafſelung der Grundbeträge die bei 1500 M Ertrag mit
e v H 7,50 beginnt und dann in ganz kleinen Steigerungen Hunderttauſendſtel des Ertrages jortſchreitet um

des Reichsſtädtebundes Die Städte müſſen das Recht der eigenen
Veranlagung bekommen um die berechtigten Jntereſſen der Städte
wahrzunehmen

Es empfiehlt ſich die Feſtlegung eines gleitenden
Darauf ſprach der Redner über die Kreisabgaben
Zur Städteordnung hat die Regierung nur einigen

Punkten zugeſtemmt Der Reichsſtädtebund will auf ſeinen For
derungen beharren Der wichtigſte Punkt iſt der daß Staats
rat und Regierungen den Forderungen betreffs Aufſicht über die
Polizei nicht zugeſtimmt haben Der Städtebund fordert die un
bedingle Aufſicht des Regierungspräſidenten Es iſt anzunehmen
daß die Städteordnung in nächſter Zeit nicht erledigt wird ſon
dern daß erſt Wahlen zu den Stadtverordnetenverſammlungen vor
genommen werden Lebhafter Beifall

An das Refſerat des Geſchäftsführers ſchloß ſich eine äußerſt
rege Ausſprache an die in der Hauptſache Steuer und Schul
fragen behandelte und mehrere Anträge aufs Tapet brachte

Jinsfußes
verteilung

pon denen einer für unſere Brüder im beſetzten Gebiet nicht 80
ſondern 100 Prozent Beſatzzungszulage vom Reiche fordert Die

Geplant iſt ein einhertliches Reichswohlfahrts
eſetz Ein beſonderes Kapitel iſt die kataſtrophale Kreditnot der 7 9beſonde pitel äſt die kataſtrophale Kreditnot der unter 10000 M zu einer Crmäßigung um 90 v H des Steuer

erſt bei einem Crkrage von 350 0600 M den Höchſtſatz der Grund
zahl mit 4 v H des Ertrages zu erreichen mit dem die Staffel
endigt Die Steuer auf Erträge unter 100 000 M erfährt dann
nach S 5 noch eine weitere Exmäßigung die bei Erträgen von

90 600 bis 95 000 M 5 v H des Steuerbetrages ausmächt um
in 18 Staffeln jedesmal um 5 v H ſteigend bei Erträgen
berrages anzuſteigen Endlich bleiben zugleich zur Vereinfachung
der Einziehung nach S 11 Abſ 3 Steuern deren Jahresbetrag
weniger als 200 M ausmacht außer Hebung Jnfolge dieſer
Vorſchriften werden die kleinen Erträge entweder über
haupt nicht oder ſo gering belaſtet daß die neuer
dings öfter erhobene Forderung kleinere Erträge bis zu einer
gewiſſen Höhe durch eine beſondere Beſtimmung von der Steuer
freizuſtellen durch jene Vorſchriften gegenſtandslos geworden iſt
Wie groß die den kleineren und mittleren Vetrieben gewährten
Erleichterungen gegenüber der jetzigen Steuerordnung ſind das
zeigen die folgenden Beiſpiele bei denen die Annahme zugrunde
liegt daß infolge der Entlaſtung der Ertragſteuer durch die Lohn
ſummenſteuer höchſten s die Hälfte des Zuſchlages erforder
lich ſein wird der im laufenden Rechnungsjahre erhoben wird

Danach betragen die Steuern bei einem Ertrage von

d

die weſentlſchſten Beſtimmungen

der neuen Steuerordnung im Wortlaut folgen
2 Die Beſteuerung erfolgt auf der Grundlage des Er

trages bzw eines nach beſonderen Merkmalen Anlage und Betrieoskapital Mietwert der für den Gewerbebetriet benutzten

Räume angenommenen Ertrages Außerdem wird eine Lohn
ſummenſteuer erh en Der Ertrag Abſ 1 wird unabhängig von
der ſtaatlichen Gewerbeſteuerordnung ſoweit nicht in dieſer Ord
nung Abweichungen vorgeſehen ſind unter Anwendung der für die
Veranlagung zur Gewerbeſteuer nach dem Geſetz vom 24 Juni
1891 gelienden Grundſätzen durch einen gemäß S 61 des K A G
zu bildenden Sleuerausſchuß ermittelt vergl S 14 Dem Er
trage iſt die Miete oder Pacht die für die zum Gewerbebetrieb
benutzten Grundſtücke Gebäude Räume und beweglichen Sachen
gezahlt wird hinzuzuſetzen Dem Erktrage ſind gegebkenenfalls
auch hinzuzurechnen die Len Geſellſchaftern von offenen Handels
geſellſchaften Kommanditgeſellſchaflen und Geſellſchaften mit be
ſchränkter Haftung oder deren Ehegatten gezahlten Vergütungen
für perſönliche Tätigkeit im Geſchäft Erneuerungsrück
lagen im Sinne des S 59 a d R Eink St G Ueberteuerungs
Mehyrroſtenrücklagen Werkunterhaltung Stabiliſierungskonten
ſind weder bei Ausmittelung des Erkrages noch des Anlage und
Vetriebstapitals abzugsfähig Zum Antage und Betriebskapital
ſind eigene ſowie auch gemietete oder gepachtete Grundſtücke Ge
bäude oder Gebäudeteile ſoweit ſie dem Gewerbeberrieb dienen
mit ihrem gemeinen Wert hinzuzurechnen und zwar mindeſtens
mit dem 2 fachen Betrage des ortsüblichen Jahresmiet oder
Pachtwertes oder der zu zahlenden Jahresmiete o er Pacht

S 3 Die Steuerberechnung geht von einer Grundzahyl aus
Die Grundzahl beſtimmt ſich nach Vomhundertſätzen Prozenten
des Errrages Der Vomhundertjatz Prozentſatz zur Ermittelung
der Grundzahl beträgt bei den erſten rollen 1500 Mark 0,50 Proz
des Ertrages Er beträgt weiter bei Erträgen bis zu 350 000 M
das Hunderttauſendſtel des Ertrages zuzüglich der erſten 050 ProzEntſchließungen wurden durch Hammelſprung angenommen 22 800 M bisher 3032 künfti 56r Keorſ ung h 3 032 ftig 156 W Der ſo ermittelte Vomhundertſatz wird nur mit 2 Stellen hinterv h n er n d n n bei 48 000 M bisher 6 384 künftig 893 M dem Komma angeſetzt r er en über 350 000 M ettagt der

Seſamtvorſtandes vor dex eine Ter ängerung der Wahl hei 66 800 M bisher 11 423 künftig 2060 We Vomhundertſatz Prozentſatz a dem die Grundzahl berechnet
e rioden des Vorſtandes und Hauptausſchuſſes um ein Jahr vor bei 100 000 M bisher 17 100 künftig 7750 M wird immer 4 v H
ieht da Ruhrgebietsbeſeczung und Städteordnung eine ſolche not bei 150 000 M bisher 25 650 künftig 15 750 9 s 4 Wird bei ſteuerpflichtigen Betrieben ein Ertrag nicht
wendig machten Dieſer wurde angenommen

Darauf begann Dr Damaſchke ſeinen Bericht über die Grund
wertſteuer Redner leitete aus der Geſchichte des preuß ſchen Vol
kes zur Einrichtung der neuen Bodenſteuer unter Friedrich Wil
helm IV die Entſtehung und Bewertung des Bodens in Ve
ziehung zur Steuer her beleuchtete die unpraktiſche Erfaſſung der
Erund und Vodenſteuern um die Jahrhundertwende und ſchloß
mit einer Erläuterung des modernen Steuerrechts insbeſondere
der Grundwertſteuer

Nach Erledigung verſchiedener kleinerer Angelegenheiten ſchloß
der Vorſitzende die amtegend verlaufene Verſammlung

Ueber eine Milliarde
Wie der Landbumd für die Provinz Sachſen mitteilt hat die

Ruhrſpende der Landwirtſchaft in unſerer Provinz den Betrag
einer Milliarde bereits weit überſchritten

7

In der Geſchäftsſtelle der Saale Zeitung gingen weitere

Man wird vielleicht einwenden daß Erträge unter 100 000 M
infolge der Geldentwertung nicht mehr in Frage kämen und daß
deshalb die Grenze von 100 000 M für die Erleichterungen des
S 5 zu eng gezogen ſei Dieſer Einwand erweiſt ſich in der Praxis
als unzutreffend Die in letzter Zeit bereits in großer Zahl
eingegangenen Gewerbeſteuererklärungen für das kommende
Rechnungsjahr ergeben daß die große Mehrzahl der
kleinen Handwerker und der kleinen Geſchäfts
leute Erträge aus dem in Betracht kommenden
Kalenderjahr 1922 angeben die zum Teil recht
erheblich unter 100000 M bleiben Damit hat ſich
die Grenze von 100 000 M im 8 5 als zurzeit praktiſch zutreffend
erwieſen Erſt für das Steuerjahr 1924 wird zu prüfen ſein ob
und in welchem Maße ſich eine Hinaufſetzung der Grenzzahl im
S 5 vielleicht auch eine Verſchiebung der Staffel des S 3 als
nötig erweiſen wird

Die vorgeſchlagene Lohnſummenſteuer bedeutet eine grund
legende Aenderung gegenüber dem jetzigen Rechtszuſtande Sie ſoll
einem Zuſtande abhelſen der für die Gewerbetreibenden ebenſo

erzielt oder erreicht der Ertrag nicht a 10 v H des auf den
hieſigen Betrieb entfallenden Anlage und Belriebsapitals b das
Zweifache bei Vetrieben mit einem Anlage und Betriebskapital
bis ausſchließlich 150 000 M das Einfache des ortsüblichen
Jahresmietwertes der eigenen dem Gewerbe dienenden Grund
ſtücke und der im eigenen Hauſe für den Gewerbebetrieb benutzten
Räume oder der für die zum Gewerbebetrieb benutzten Grundſtücke
und Räume zu zahlenden Jahresmiete zur Jahresmiete gehören
ſämtliche Leiſtungen die der Mieter dem Vermieter auf Grund des
R M G zu leiſten hard ſo wird der Beſteuerung gemäß S 3 an
Stelle des Ertrages der nach a ger b ſich ergebende Höchſtbetrag
zugrunde gelegt angenommener Er rag Bei der Veranlagung
wird jedes angefangene Hundert des nach a oder b ſich ergebenden
Betrages für voll gerechnet

S 5 Die volle Gewerbeſteuer wird nur von denjenigen Be
trieben erhoben welche einen nach SS 3 oder 4 ermittelten Ertkra
von über 100 000 M haben Der Gewerbceſteuerſatz ermäßigt ſi
bei Berrieben die ihren Sitz in Halle haben und bei denen weder
der wirkliche noch der angenommene Errrag 100 000 M erreicht um
90 v wenn der wirkl Ertrag oder angeu Er rag 10 000 Mk nicht überſteig

T läſtig und nachteilig iſt wie für die Stadt Die jetzige SteuerordnunZah lungen für die h i a hen aßh ba der ient et Slenetalreg r das ganze Late ſeg ind war an a e
Fran ſchen Stiftungen 50 Knahenklaſſe be der Johannisſchule Grund der in der Vergangenheit liegenden Wirtſchafts 75 280309
2710 W vertrge Jn Zeiten der Geldentwertung wo die Ausgaben der BRuhrſpende Von der Anirerſität ſind als dritte Rate für das Stadt von Wodde zu Woche ſteigen ergbt ſich im Laufe der Zeit 86 n e m v 569 w

ar re v 3 W erſte Million überſchritten mit Notwendigkeit ein Fehlbetrag wenn nicht auch die Ein 55 7
eutſche Notopfer Ruhrſpende 500 000 M an die Reichsbank nahmen ſich au omatiſch der Geldentwertung anpe en Iſt dies 59 75 e So

wie iltget herein n ich Wo Fal vo d hindern 5 S5000Getreidediebe Die Kriminalvolizei nahm zwei Männer feſt Noch dazu die unſicheren geſetzlichen Erundlagen einen genauen 7die mit ſchweren Säcken beladen en a paſſierter t Aeberblec über die Finanzkage ſo ergivt a die Rotwendigteit S
nen Verhör ſtellte ſich heraus daß das Getreide geſtohlen war am Ende des Wirtſchaftsfahres eine Nachſteuer zu erheben 259 7 7 7 5560
Dem Beſitzer des Getreides waren im uſe der letzten Wochen De der Stadt das natwendige Eeld viel zu ſpät prinat ihre Ver
große Mengen von Getreide aller Art geſtohlen worden Käufer anlagungsarbeiten ſchwer ſtört und ihr ſehr hohe Verwaltungs 15 So
hatten ſich in Halle und Umgebung gefunden Bisher konnten koſten verurſacht die einen erheblichen Teil der Mehreinnahmen 19
40 Zentner beſchlagnahmt werden wieder verſchlingen Die Gewerbetreibenden aber bleiben bis S

zum Ende des Jahres in Ungewißheit über ihre ſteuerliche Be 9 Die ſich ergehenden Steuerſätze haben die BedeutungEine neuaufgenomene Spezialität Kürzlich wurde in der
Alhrechtſtrahe eine eng erörochen als die Mieter zu einem
Vegräbnis waren Es ſind wieder Spitzbuben an der Arbeit die
auskundſchaften wo jemand geſtorben iſt Am Tage des Begräb
niſſes warten ſie dann ab bis ſich die Leidtragenden aus der
Wohnung des Toten entfernt haben und räumen dann ungeſtört

laſtung entbehren der ſicheren Kalkulationsgrundlage und es be
ſteht die Gefahr daß ſie in ihrer Ungewißheit über die endgü tige
Belaſtung mehr Steuern in die Preiſe kalkulieren als ſich ſchließ
lich als notwendig erweiſt und ſo die Verbraucher mit unnötig
hohen Preiſen belaſten Dieſe ſchweren Nachteile will die LTohn

von Serhalidis Gruno zahlen Von ihnen werden die für jedes

Rechnungsjahr durch Gemeindebeſchluß nach S 57 des Kommunal
abgabengeſetzes feſtzudetzenden Prozentzuſchläge erhoben Grund
zahlen und endgültiger Steuerzuſchlag ſind auf volle Mark ab
zurunden und zwar

die Wohnun ſummenſteuer für den Cläubioer wie für den Schuldner beſeitigen W volle Mark wenn der Vetrag nicht mehr als 200ie Wohnung aus Sie paßt ſich in der vorgeſchlagenen Form der Geldentwertung auf volle 5 Mark wenn der n e als 200 M
Bei einem Einbruch in der Pfälzerſtraße wurden Diebe ver

ſcheucht die auf der Flucht ihr eigenes Hab und Gut im Betrage
von 550 Mark verloren

Faſt 14 Grad Kälte an ungeſchützten Orten verzeichnete in
vergangener Nacht das Thermometer Jnnerhalb der Stadt wur
den 125 Grad gemeſſen Die Kälte hat ſeit Sonnabend ſtark zu
e nommen Jn der Nacht zum Sonntag war ſie noch unterren Die vergangene Nacht war mit die Lälteſte in dieſem

inter Jnfolge der Glätte lam ein hieſiger Kaufmann in der
lchten Nacht z Fall und brach ein Bein Man brachte ihn zu
nächſt in die Rote Turmwache dann wurde er mit dem Kranken

automatiſch an bleibt alſo ſteis im gleichen Verhältnis zu den
Ausgaben und macht ſo nach menſchlicher Vorausſicht die Er
hebung von RNachſteuern überflüſſig Der Gewerbeireibende kann
mit einer ſicheren Kalkulationsgrundlage rechnen
was von unſchätzbarem Vorteil für ſeine Betriebsführung iſt und
andererſeits auch die Nachprüfung ſeiner Preiſe erle chtert Die
Stadt endlich erhält ihr Geld in kurzen Monatsra en recht eitig
wenn ſie es braucht und dem Heldſtande angepaßt Die Lohn
ſteuer paßt ſich ſelker auch der Wirtſchaſtlage an denn ein Unter
nehmer der bei rück änfiger Konjundiur ſeinen Arbeiterſtand

g jedoch nicht mehr als 1000auf volle 10 Mark wenn der Betrag mehr als 1000
jedoch nicht mehr als 4000

auf volle 50 Mark wenn der Betrag mehr als 4000 M
jedoch nicht mehr als 5000 M

ausmacht auf volle 100 Prozent bei allen Mehrberägen
z 10 Reben der Ertragsſteuer wird eine Lohnſummen

in Höhe von 1 Proz der im Laufe des Stern zur
gelaugenden Löähne und Gehäber er
wird m nach den
von alle

hoben Die
ilte a und erhoben welche

indert dn le en n e e
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Als Arbeltslohn im Sinne dieſer Beſtimmungen gilt der Geſamt ſtehen Steht dieſe Schöpfung trotz ſtarker ſeeliſcher Erregungen handlutg die auch dezente Tonmalkerei nicht verſchmäht 8
betrag des in dem Betrieb gezahlten dem Lohnabzugererſahren im Zeichen hoher Abkiärung ſo offenbart ſich in der A CH Weeke ſag das Altſolo ſie war hier weit r e disponier
unterliegenden Arbeitslohnes mit Ausnahme der im J 45 Abſ 2 Famaſie und Fuge Op 46 der ungeſtüme Dränger und Stürmer und nahm durch den an genehmen lang h res Mezzoſonrans deſſen
a a O erwähnten Bezüge Ruhegehälter uſw Kann der Hie ſogleich mit ungeheurer Wucht einſegende Fanaſie ſteigert Umfang allerdings nach beiden Exiremen hin ziemlich begrenzt iſt
Steuerpflichtige den Betrag der gezahlten Löhne und Gehälter ſich in zyklop iſſchen Anfau zu einem Monument von überwälti und durch ihre einfache natürliche Art des vorirags für ſich ein
nicht nachweiſen ſo erfolgt Schätzung durch den Magiſtrat gendec Größe und man muß die Geſtaltungskraft Regers be Verſtändlichere Ausſprache iſt noch anzuſitreben

s 11 Die Lohnſummenfiener iſt monat lich ünd zwar je wundern der imſtande war dieſem Rieſenbau mit der Fuge eine Der 100 Pfalm war das Hauptſtück des Konzerts Jm Hin
weils bis zum 19 des folgenden Monats an die Siadt einzuza len krönende Kuprel arſzuſeen Um dieſe Tondichtung voll aus blick auf den Aufwand techniſcher Mittel den Reichtum ſeesliſch
Die Ertragſteuer iſt in Vierteljahrsbeträgen bis um 15 des zwei zuſchöpfen bedarf es eines Virtuoſen für den es keine niſchen muſikaliſchen Eehalts und die Großartig keit der Architektonik
ten Monals eines jeden Vierteljahres zu entrichten Steuern mit Schwierigkeiten gibt und eines Künſtlers der ihren Jn ch nimmt er üwwrhaupt in Regers Schaffen eine hervorragende Stel
einem Jahresbetrage von weniger als 200 Mark werden nicht er zuerleben vermag Vedlngungen die bei Günther Ramin votfende lung ein Der Gegenſatz Jauchzet dieriet bilde das Doppel
hoben Rückſtände werden im Verwaltungszwangsverjahren bei erfüllt ſind ſo daß ſeine Wiedergabe einen bedeutenden Eind rung ſ thema des erſten Teiles in welchem muſtkaliſche Ausdruckswerte

getrieben hinterließ von elementarer Kraft ſich äußern Der zweite hebt voller MyſtikS 12 Für ertragreiche Vetriebe die kein oder nur wenig Helga Weeke ſang eine wundervolle Altarie von Bach an mit dem Erkennet leitet zu einem freundlichen Allegretto
Perſonal beſchäftigen wird eine erhöhte Ertragsſteuer Schlummert ein ihr matten Augen durch Bachs Bearbeitung Gehet zu ſeinen Toren ein und endigt mit einem mächtigen Auf
nach den folgenden Grundſätzen erhoben Ueberſteigt der in einem ſ als Baßarie bekannt und vier Geſänge von Reger Die wohl ſchwung Lobet e sen Namen Der dritte Teil Denn der Herr
Geſchäftsjahre erzielte Ertrag den Betrag von 100 000 Mark und klingende ſympath ſch anmurende Stimme mochte wohl durch die iſt freundlich greift nach kurzem Zwiſchenſpiel wieder das Anwerden in einem Betriebe feine Perſonen beſchäftigt oder Kühle etwas beeinflußt ſein jedenfalls war ihre Entfaltung nicht fangsmotiv auf und endet in einer für Reger überaus charakte
erreicht die Geſamtſumme der im vergangenen gſeichmäßig der Ton war häufig unruhig flatternd die Jn riſtiſchen maſſig aufgetürmten Coda in welche in den vollen
Jahre gezahlten Entlohnungen ionation nicht beſtimmt genug Sehr ſchön im Ausdruck und im Chor und Orcheſterklang hinein ein Nebenorcheſter von Trom

l bei einem Ertrag von mehr als 100 000 M bis einſchließ Klang brachte ſie das durch ſeine Süße beſtrickende Marienlied peten und Poſaunen den Reformationschoral erklingen läßt Eine
lich 250 000 M nicht die Hälfte des erzielten Jch ſehe dich in tauſend Bildern Weiter hörte man das tief j gewaltige Summe von Arbeit offenbarte ſich in der Aufführung
Ertragesf einpfundene Meine Seele iſt ſtill und zwei mehr aufs volks die Prof Alfred R ahlwes an der Spitze der RobertFranzF bei einem Ertrag von mehr als 250 000 M bis einſchließ tümlicher Gründlage ruhende Lieder Morgengeſang und Chriſt Singakademie dem Werke angedeihen ließ und der Erfolg kann
lich 400 000 M nicht die Höhe des erzielten iindleins Wiegenlied die die Künſtlerin mit natürlicher Anmut da kleine Unebenheiten den Geſamteindruck nicht zu trüben ver

Ertrages geſtaltete mochten den Leiter und ſeine Künſtler mit berechtigtem StolzeIII bei einem Ertrage von mehr als 400 000 M nicht das w erfüllen Der dynamiſche Effekt des Schlußchorals entſprach aller
eineinhalbfache des Ertrages h dings nicht den akuſtiſchen Verhältniſſen des Stadttheaters Erſo wird eine erhöhte Ertrageſteuer in der Weiſe erhoben vaß der Keger Konzert in Staditreakter überſtieg bedeutend die Aufnahmemähigkeit des Ohrs und deckte

nach S 3 ermittelte Ertrag ſich in dem Falle zu 1 um 20 v H zudein den Chor übermäßig Die gewollte Wirkung würde erſtzu 2 um 30 v H und zu 3 um 40 v H erhöht Salle den 18 Februar in einem großen Kirchenſchiff erreicht werden Dr H Kleemann ſchaſ
Philharmonie und Robert Franz Singakademie beſtritten ge zur5 g meinſam das Sonntagvormittags Konzert das 3 noch S Aus der Unterſuchungsbeit ter r De5 9 4 t 9 m t ch Reger als Komponiſten großen Stils zeigte Mit den Hiller entlaſſen worden Ex ſtand unter der weren Szeibuidisung freieger Konzert in der ariiilrche Variationen hatte Dr Georg Göhler ſich und dem Stadttheater der Ermordung der Alma her ne gerzgit Egichyn

Sonder konzert der Philharmonie orcheſter eine Aufgabe geſtellt deren Löſung ſicher eine reſpektable rn r l 1 ſß nicht Wuſreihterhahten laſſen
eiſtung war aber doch nicht reſtlos aufging Von der Wieder teiligt zu lein er r u der in den TageszeitungenSalle den 17 Februar gabe ging nicht der unwiderſtehl ch zwingende Eindruck aus den Haüe im Blitzfuntenvertehr l r m Wert e it nicht

Ein feiner Zug war es dies dem Gedächtnis Max Regers ge man früher empfangen hat man empfand beträchtliche Längen veröffentlichten Nachricht über die W i fu t regeln reiſe
widmete Konzert mit J S Bach beginnen zu laſſen Steht doch die zum Teil im Werk liegen aber doch bei intenſiverer Durch getretene a bemrie daf Sau ch r in kürzeſter e
gerade über Regers Orgelſchaffen als Motto wie mit goldenen arbeitung weniger ſtark hätten in Erſcheinung treten dürfen Auch erte d T n n el g rkehr zugelaſſen werden wird keſg
Lettern geſchrieben der Name Bach Jn Reger hat die große ſ wurde man gleichfalls nachher im 100 Pſalm das unange T i tied n kzogerr um kurze Zeit nfolge außerhalb ihrer
polyphone Kunſt des Thomaskantors eine neue Verwirklichung nehme Gefühl nicht los daß das Orcheſter nicht durchweg mit Die n ätdeciwnebeſirts Halle beſtehender techniſcher Schwie denn
erlebt wie durch keinen zweiten Muſiker neben ihm Zwei ge ſtärkſter Hingabe am Werk war Zumal den Ceigen e Planes en trettionsvegrrte u Spie
waltige Orgelwerke waren es die auf der eich ausgeſtatteten den Vorwurf nicht erſparen daß ſie ein gutes tragendes Piano 5 r x S Deut ein TKühlmannſchen Orgel zu Gehör gebacht wurden und als Künder überhaupt nicht zuſtande brachten ein ſtumpfes Mezzoforte war n el r n V e Weg
dieſer Werke hatte man Günther Ramin gewonnen der unter die Hauptfarbe auch da wo der Komponiſt pp verlangt Wenn 31 bis 28 Mai in Halle abzubalten Die R tagung der gegli
den jungen Organiſten einer der glänzendſten iſt nicht nur ein wir nicht ſchon weit Beſſeres von unſerem Orcheſter gewöhnt wären pangeliſchen Jungmännervereine iſt für Pfingſten in Dresden Soru
virtuoſer Techniker wie es ihrer auf der Orgelbank nicht viele würden wir uns mit ſolchen Mängeln als einem notwendigen beabſichtigt
gibt ſondern zugleich ein impulſiv geſtaltender Muſiker der aus Uebel abfinden So aber weiß man daß es beſſer kann und es Panilusgemeinde Einen gemüt und humorvollen Familien 9
dem Vollen ſchöpft und deſſen inſpirertes Spiel einem kon wäre nicht nötig ſolche Angſtminuten auszuſtehen wie am Schluß abend zur Erquiclung in ſchwerer Zeit veranſtaltet heute Montag eſun
genialen Neuſchaffen gleicht Bachs Dur Fantaſie ſtellte er als der Fuge den 19 Febr abends 8 Uhr im Gemsndehaus Hohenzaller ſtr 11 Suke
prächtiges Portal an den Eingang des Konzerts Regers Toccata Der Geſang An die Hoffnung gehört zu den hier ſchon be der Pauiusgemeindeverein und und Familienbund unter Mitwir harter
und Fuge Op 129 eine Kompoſition voll muyſtiſcher Tiefe und kannten Werken Er gewinnt den Hörer durch die Schönheit der kung des H Studienrates Franke de Jugendbünde Paulus und rämpf

die wirkungsvolle orcheſtrale Ve ines Trios Gäſte willkommen zwölfdämoniſcher Leidenſchaftlichkeit ließ er in wundervoller Größe er melodiſchen Linienführung und
S z mm

Bitterfeld Todesſälle Eduard Müller 63 Jn h e etwas2 IIIt ernſ geeeie 2 3 Metallbetten 4 einenfamiſen Nachricht dent W a 4iteaminegen achricmten Sis lebe Todesſall Auguſte Jähne geb Siegeit n EStahlmamatzen Kinderbetten Qusrica legtee e etctadt Todesiall St edtic Wieſe es herne ö fe Meser 5 dir an Beid Kaial 208 ſeel es ſicren n e in Pare Ja 16 ſorgen Eiifenmöbeljabrik ouhi Thür es ſichJ t 9 ſenm e fa 0u atte ins Emmy Grimm mit War Fe er Todesfall haben ung Uiergeräts t schräger dem

I der Robert Hoge i mit schräerlebt aa Greiel Putze mit Fr Karl von Weinegr Verlobung Margarete Jmhof mit IDit III Gegen 2 egenaberſie u Liſeloite Vaum mit Günther Rabe Eliſabeth Walter Fleck 4 Kkaule ich zum Ein SpitzeProbſt mit Heinrich Koppmann Jda Buſch geb Warmuth Zeitz Verlobung Edith Kornmann mit Karl Paul 2 echmelzen rur An Prejs Weſſ l An offene
mit Max Hoffmann Maria Urban mit Willy Kadiſch Todesfall Hugo Horſt Hoppe 2 erti un silherner T rDer blzzugg Hritz Lange mit Frl Ellen Röh e Ze Loch Le man 3 kaufen Sie ſämtliche 38 dehe Otto Loretz Frieda Schmidt geb u r i te ich Unkerzeuge Die Feder DrBode 28 J Emma Mäder geb Heighkel Wi heimine z n urgReimann geb Angaſn 10 9 mitzubringen z Strumpfwaren unserer Zeit h2 Juweie 2 in dem erſten Speztialgeſch es adVon auswärts e t Schnoe Jachf Sgrause C lserlofirs JSernbaege Seburt Werner Grube 1 S e Gr Steinſtrßea 84ziobung Aueie Fuchs mit Heinrich Peiri Todesfall Besteckhaus a Gegrunder 1838

4 S van nen 53e e e eegeeelte atte hetzt et m v r i aumes derIhr Kieine Anzeigen gilt die Wortberechnung Das u Für Kleine Fnzaigan findet der Gutſchein der in ſeder dem V
Wort koſtet nur 50 00 Mk die Ueberſchreiftsz eile 150,00 Mark G h Nummer erſchelnt Anrechnung Her Gutſchein wird bot zu verSchius er Knzeigen finnahme zehn Uhr vermittags e V e m Fiufgabe alner Anzeige mit 150,00 Markt dar angereschnei v

r G d W J e W n e e e m geſa eS e e proteſtSuche zum März oderTage gelernt Speſſterrt

n v e t April zuveräſſigeOffene Stelten uez e Zu verhautenn

itte 20er durchaus erfahren im Inven und Hußen zur Hitſe im Haushalt Einige Deg a h w S aienst in seibständige Stellung zum 15 März oder Frau Apotheßker 6lome n 5 3 4 im ArFür unjere gliale Suedlinsurg a H April in mittleren Setrieb gesucht Angebote mit Großbodungen bei Er urt en ter ſich w
uchen per o ort oder 1 März 1925 Zeugnissen Geholtsanspr u Lichthild unter E 1923 Echrliches ſauberes nEr üagau za t aus mädchen e Woh In S aſsnna W on von eine TürOfferten mit Bild valt lich a S 2 jeröſem Herrn geſucht Preis neben ächlich Angebote untergabe r ine r lichen und An Diener Ehepaar w a h S erfahren auch in der Küche M 1924 an die Expedition dieſer Zeitung tnit Futter und Verkletdung
un 14 a un on kinder o es ejundes juche W 72 8 welches ſchon e e v gebraucht aber ſehr qut errin Wwedde Sihuhparenßzaus umgeheno für meine V lla n chi uniler e u J h e Behanſang v d 1Halöerſtadt Friedrichtraße 7 ann zur Gartenarbeit g nahe u Und gute n r an Seriöſer Verlagsbeamter ſucht zum 1 April gut Beesenersir 77 pt IChauffeur beverzugt Frau Be a d ung zugeſichert fir ſoſort geſucht 25e mee on Her aſtehkü e über Landgerich stat enroeder Ohreaschail Erfurt möbliertes Schlachtſchwein

en nehmen Mö el eptl un NMeiningen Steinweg 19 Wuhelmnſtraße 30 ſ F verkauſtnötig da Dienſtwohnung 9 u Ene jaubere ehrliche i Gr Brauhausſtr 3 IS t S S e chiciben mit Bied lter ten mr un kinderliebende 3 t 9und Aeieren en an Schulbildung oder ialle ng ten Tun z u Paeuli hätte Schöneiche Schu 8 t St e mit auſmerkſamer Bedienung auch Angebote von nur Herre a Offerten mit An zabe vo eintgen Ke bei Fri drichsha enBerlin zindergä mnerin bei hohem Lohn u Familien einem guten Zimmer angenehm Lage in Halle Rord auigesuche

nHonneburg Aküengesellschatt Suche ſür meine 3000 rg zu 4 Wadchen im Alter von anſchiuß ür baldigſt geſucht n unter 3256 an die Expedition Di
an Faurik große Rübenwirtſchaft jungen Sechat e e min Frau Fudoit Hohnann r i 1 Motorrad twer geroue a Barz kichgtit hie Gehaltsanſprüchen a Werdau i S ur n h Land irtichaft gehen vrau A Grosch Fichteſtraße 6 Telephon 136 bedeute5 t welcher das 1 Gejpann Pferde We mar Luiſenſtraße 48 Zuverläſf ges 22 mit meueſtem Typ guter Be Dae s u n T alle Arbeiten Onden nes ausmäd en u m immer reifumg PS Lehrlauf cz mil v rrichtet beine er Station 3 H ch p zu kaufen geſucht elGute c t und Familien nſchl Gehalt Müdchen mit guten Zeugniſſen f Land A W S weiſen

nach Vereinbarung Auch zur Hausarbeit ſucht g 8 g ſucht Akademiker zur zeitweiſen Benutzung bei einen Auma Thür Tel 31 ernähriWort 9 O a nr kann ein junger Eleve ein S 9 Moering haushalt 3 e wachſene Per vorübergehenden Aufenthaältstagen in Halle gegen gute Be TubeTer u rau Pfarrer Moering nen tür 1 März od ſrü g u etreten Ser enſted ſonen für 1 März od her zahlung Angebote unter H 90 an die Exped d Zig Rotiweilerhund farperi
al gerngn tet leute Anzeigen Steleugelut O Granl Halle Heuftedier Bahn oejucht Zeitgemäzer Lohn iſtnd Siege Lekeregen e e an F ebernderf gei Weimar Gehaſt nach Tarin n n r t r nund erkannte gerraug geuſanoe Seridren weſunden S 7 u 46 2 zwei gut möhlierte Zimmer um zu kaufen geſucht We te Dehrünge e en n du e v an und rung tbchsmartt e meeen Je rote Aerben t a Zeelen ondern nan 87 s eine alte e ch ige ur alle Ate bungen wir C s S an die Exp d Ztg erbeten rau wortan berechne n Se euttgeoracate Heer r kezeile hriiche Zorto vergütet Schlafzimmer ſchäftigo 150,00 Mk edee wenez on nur 50,00 An werden Onern 1923 einge 8 4 3 77 unter Umſtänden auch tn e eder fur poln er e ſtellu in unjerer Schrift Ich juche jür Jrivarhaus ein qut möbl ertes gerä n 9 aus V ch d nRonmee en et anean Guſgegedenen Deren findet eherei und Stereotupie z hait ſofort oder ſpäter äte es 2 gen 3 ers euenes grnnd er nut à h u So 1 pt Le auch grau Die gu ſelbe in Küne un Haus eiſfahrenes S t r evt Tiſchlerei mit Laden z ſolee o e n c r ver ßtig es des s hait eng arbeiter daß u Mädchen gen hat Thee etwas e J ung e anbare gute den K

Gr Vrauhauseſlrx 16 17 u Hand Lehalt nach UÜUber Vor ug Preis Reben ſache rt beziehbar drinzunft An 15 Mär oder einfache Stütze und ein en zirka 15 bis 20 Millionen ch hſ lBortiaut des S r Konbhor ge in r 15 Män weitmadchen der guter a be wen ſucht S u enke e
achberer Eutern ar Greiſe Dampſmoikerei S nung une t on Winkler Aleukölln bei ſohn r u 34 darf niS ſtern 1923 als Kononoilehr Arzid Ah avergtarg er r Möbl Zimmer Berlin Weſerſtraße 189 ohneeNobt Gr nſtr 84 muß je

a unt günſtig Vedinguagen Alleinmädckh en koſten und Portts Je JDarmbn empferlen undgeſucht W Frau Helimund geſucht Zucker s Pnteot MedizingalAitredPIie Konditormeiſir oder ein ache Stühe zum Erfurt Tenauſtraße 5 Angebote erbeten an 9 Seite gegen Unreine Haut
4 Sondersohauſen 1 März jür kleineren Ha SCladtchulinſpektor Kosse ſchön gelegen mit Garten Mi

e n e T haun mit Hentralheizung bei Suche zum I pri eine Gr Mäl kerſtr 10 Wohnung nicht erforderlich
Zunge gebildete hohem Lohn gerucht Haustochter zu hauſen ge ucht Angebole

Er urt Daergsweg 1 J J ämmer m Aochgelegendelt unter N 2614 an die ExpAu ar gern u mit heuerem Temperament  der Saale Ze tungr Ah Seſchäſternſerate indet der Lurchein dein 5 Tuchtiee älteres die mir bei allen Lab in ob Jerntete e n Stellen fahren in Obſe und Le un ntukere rer der 6rwoiſe ob enr h 4 e ine ar a d Hausmädchen z r i Ton r h Hausgrundſtück 2i2 n h er r je s e J en gejccht S e aus mit et hem Lohn uns guter Gohan 2009 M Fiohalich Hauſe Heſucht Möbel vor bot 2 Millionen An ſahlung e t
za h Sehalisanwrüchen erbiu nach Behaod ung ſo ort geſucht Frau Wianer un ber den Anged erbeten unter zu kau en geiucht Angebote u ſetthaltig n allen Apothm t alden Kantine Vetersbe g Cobſtaedt be Wandersleben T 3 an die Expedition unter B 437 an die c Drogerien ümerie G r
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Voruiſig Halle Saglemeiſter 192324
Ende gut alles gut Das Rad des Schidſals hat ſeinen Lauf voll

endet Voruſſia iſt durch ſeinen geſtrigen knappen Sieg mit 3 2 über
Favorit endgültig Meiſter des Saalekreiſes geworden Die diesjährigen
Verbandsſpiele zeigen ein ſehr wechſelvolles Geſicht Der letztijährige
Kreismeiſter Sportverein 98 ging auch bei den dies naligen Punkiſpielen
anfänglich in Führung doch nicht allzu lange dauerte es und Naumburg
05 ſetzie ſich an die Spitze Jhm folgie Boruſſig und dann erſt Spori
verein 98 Dieſe drei Kampen blieben zunächſt zuſammen wie Pech und
Schweofel Doch plötzlich trat Alt meiſter Wacker mit in den Vordergrund
und damit ward die Spannung bei Zuſchauern ſowie bei allen Mann
ſchaften eine immer größere Sportverein 98 kam durch ſeine Rieder
lage gegen Wacker als Anwärter auf die Kreisneiſterſchaft nur ſchwer
lich noch in Frage Kurze Zeit darauf holte ſich Boruſſia durch ſeinen
Sieg in Naumburg über 05 einen Vorſprung Die Meiſterſchaf 4fcage
wurde ſomit weſentlich geklärter Die Vornſſen hatten nun nur noch
zwei Verbandsſpiele gegen lkeichtere Gegner Die Weißenfelſer Sport

vereinigung und ſ 21 T m 1vurde mit 6 geſtern auch Favorit geſchlagen
Wacdker war es nicht möglich geworden ſeine Ausſichten auf diee nun Peeiſter
ſchaf zu verbeſſern wie auch Raumburg 05 und Sporfverein 98 hatten
zurückireten müſſen Hoffen wir daß der neue Kreismeiſter Boruſna
Halle in den Kämpfen um das blaue Band entſchlands den
kreis würdig vertreten wird

Die geſtrigen Spiele nahmen folgenden Verlanſ
Boruſſia Favorit 2 3

nicht von einer Mannſchaſt die den diesjährigen Meiſter itel des Saale
kreiſes errang Tie Leiſtungen waren ziemlich kläglich Dieſes Spiel
konnte den Voruſſen noch ſehr leicht die Meiſterſchaft koſten da ein um

Witte Saale

gekehrtes Ergebnis dem Spielverlauf entſprechend gar nicht ſo aus
geſchloſſen war Die Fapori en haben ihre Niederlage einzig und allein
ihrein Torhüter zu verdanken der von den drei Toren nicht weniger
denn zwei unbedingt hätte verhindern können Es war ein ganz offenes
Spiel Voruſſia ging mit 0 in Führung als Favorit kurz darauf
ein Tor aufholte Die Schwarzen erzieſten ein weiteres Tor 1
Die Nothoſen drehten nun lüchtig auf und vermochten noch vor
Wechſel das Ergebnis guf 3 2 zu ſtellen
geglichenes Spiel Beiderſei s waren alle
Boruſſia behielt mit 3 2 knapp die Oberhand

Wacker Sportvereinigung Weißenſels 1 1
Auf dem Sportplatz Sansſouci wurde geſtern wieder gezeigt wie

geſunder Eifer den guten Techniker bös zuſeßen kann Eifrig waren die
Gäſte aus der Provinz die Folge davon war daß ſie mehr vom Spiel

dem
Nach der Pauſe völlig aus

Anſtrengungen vergeblichy

harten als die Blauweißen welche wieder einmal mit einer Lauheit
kämpfen die ihresgleichen ſucht Die Weißenfelſer gingen in
zwölften Minute in Führung Nicht lange danach zog Biewald gleich
Nun wurde der Kampf mehr ausgeglichen jedoch harten die Gäſte infolge
ihres Eifers und der vielen Fehler die ſich die Hieſigen leiſtelen es
etwas mehr vom Spiel Kurz vor dem Wechſeln erzielte Wacker noch
einen Punk und zwar durch ein Selbſttor der Weißenfelſer das das
letzte Nennenswerte war Nach dem Wechſeln beeinflußten die nieder
gehenden Nebelſchwaden das Spiel ſtark beſonders ſchwierig geſtaltete
es ſich für den Unparteiiſchen der trotz allem fertig ſpielen ließ Auf
dem Kometplatz ſtanden ſich

Preußen Komet V f L Merſeburg
gegenüber Dieſes Spiel wurde in der 60 Minute mit dem Stande
2 1 für Merſeburg abgebrochen Veide Gegner lieferten ſich einen ſtets
offenen Kampf von einer Ueberlegenheit des einen oder anderen war
nichts zu merten Die Vereinigten gingen in der 15 Minute in Führung
und hielten dieſen Vorſprung bis drei Minuten vor Halbzeit wo Merſe
burg ausglich Nach dem Wechſeln gelang es V f noch einmal ein
zuſenden jedoch begann der Nebel das Spiel derart zu beeinfluſſen daß
es abgebrochen werden mußte Das Spiel der Hieſtigen war ſehr auf

opfernd KJn Naumburg kämpfte

Naumburg 05 V f L 96 1
Dieſer Sieg Naumburgs durfte kaum verdient ſein Die 96er haben

wie es uns ſcheint mehr wie Pech Zwei Elfmeter wurden gegen ſie
verhängt von denen keiner berechligt war Natürlich brachen vieſe
Naumburg 605 zwei billige jedoch unhaltbare Erfolge Außerdem hielt
es der Schiedsrichter auch noch für richlig einen Spieler der 96er nach
dem Wechſel heraus zuſtellen Somit iſt die Niederlage unſerer 96er nicht

zu verwundern aIn der Ligaxeſervenklaſſe erhielt V f L 96 kampflos die Vunkte
da ihr Gegner Sportfreunde nur unvollſtändig antrat und das vor
geſchriebene Vallmaterigal nämlich zwei Bälle nicht vorhanden war 986
iſt wohl kaum noch die Meiſierſchaf zu nehmen wenn nicht der Borufſig
proteſt Anerkennung noch als berechtigt anerkannt werden ſoſſte

Städtewettſpiel Halle Merſeburg 1 Hlaſſe 1
Das Städieſpiel brachte bei ſehr gutem Beſuch den eifrig und meiſt

im Angriff befindlichen Hallenſern einen verdienten Sieg Halle fand
ſich weit ſchneller und beſſer zuſammen als Merſeburgs Mannſchaft

See n

Die kägliche Zurnfunde
Von Rektor Kindermann Halle a d

Nerzlliche Gutachten
II

Halle den 16 November 1922
Herrn Reklor Kindermann Halle a d Weingärtenſchule

Sehr geechrter Herr Rektor
Die richtige Ausgeſtaltung des Turnunterrichts wobei beſonders

Wert auf Uebungen zu legen iſt bei denen der ganze Körper geſtähl
und möglichſt vielen Muskeln Gelegenheit zur Ausbildung geboten wirdbedeutet eine außerordentlich wichtige g orb er n der
Geſundheit der Jugend Es kommen in ver jetzigen Zeit eine
Reihe von Momenten in Veiracht die der Schule in der körperlichen Er
ziehung der Jugend ganz beſondere und unentbehrliche Aufgaven zu
weiſen Die Hugend iſt in ihrer Geſamtheit infolge der Unter

geſchwächt Sie neigt ſtark zur Entwicklung zur
Tuberkuloſe Die herrſchende Wohnungsnot bedingt daß die
körperliche Pflege der Kinder unter elterlicher dal ſtark eingeſchränkt
iſt Die allgemeine Nollage bewirkt ferner daß die Eltern ſich viel
weniger um die Kindern kümmern können als früher
iſt ſtändig un erwegs um Lebensmittel einzukaufen Die Zahl der
Dienſtboten hat ſich ſehr ſtark vermindert Auch dadurch iſt der Haus
frau weniger Gelegenheit als früher gegeben ſich mit Kindern zu be
ſchäftigen Hingewkeſen ſei noch daß der Milikärdienſt in Wegfall ge
kommen iſt wodurch eine Gelegenheit zur körperlichen Ertüch igung ge
nommen iſt Es kommt nicht nur der Wegfall des erwähnten Dienſles
als ſolcher in Vetracht vielmehr muß auch des Umſtandes gedacht werden
daß zahlreiche Einrichtungen beſtanden die man als Vorbereitung far
den Militärdienſt betrachten konnte Aus allen dieſen Gründen iſt es
dringe umd erforderlich daß dem Turnunterricht in der Schule die
größte Aufmerkſamkeit gewidmet wird Es muß die Möglichkeit gegeben
werden daß dieſer Un erricht individuell ausgeſtaltet werden kann Er
darf nicht auf die beſten Turner in der Klaſſe zugeſchnitien ſein ſondern
muß jedem einzelnen Kinde die Möglichkeit geben nach ſeinen Anlagen
und Kräften mitzuarbeiten

Mit vorzüglicher Hochachtung
Jhr ſehr ergebener gez E Abderhalden

v

Berlin Leſſingſtr 1 den 20 November 1922
An die Weingärten Schule Halle a d S

Sehr geehrter Herr Rekror
Sie wünſchen von mir meine Anſicht über die tägliche Turnſtunde

Jch würde ſie lieber nennen Stunde für Leibesübungen Jch ſtehe auf
dem Standpunkte daß eine Stunde Beſchäftigüng mi

Siehe Sport am Nontag am 12 Februar

Die Hausfrau

der

n

e a
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welche die ganze Spielzeit hindurch ein recht zerriſſenes Bild bot Dazu
kamen noch recht ſchwache Augenblicke der Merſeburger Verteidigung
die auch durch wenig glückliche Arbeit der Läuferreihe überlaſtet war
Gefallen konn en auf beiden Seien nur die Torwächeer die freilich bei
den ſchwachen Schupleiſtungen beider Stürmerreihen vor eine beſondere
Aufgabe nicht geſteut wurben Edenverhälinis 7 4 für Halle Vei
dem Spiel der Jugendſtädte mannſchaften gewann Merſeburg
wider Erwarten mit 4 3 0 Die halliſche Hintermannſchaf erwies
ſich gegenüver der eifrigen Merſeburger Elf als recht unſicher ſo daß
Merſeburg den Vorſprung den Halle vor der Halbzeit hatte nach der
Pauſe glatt aufholen konnte

Nlit den neueſten Bpor
Berichten und Depeſchen

Saul Elſier Gau Weißenfels Der vorausſichtliche Gaumeiſter
Zeitzer BC tkonn,e nur mit 0 gegen 2Vgg Weißenſels Reſ gewinnen

SC l und Teutonia l lieferten ſich ein torereig Spiel welches ST
mit 3 gewann Der Gaumeiner der zweiten Klaſſe SC l mußie
ſich vor der SVgg III mit 3 1 beugen TuR U gegen TusS Oel
3 Naumburg Naumbur C 1 Zeitzer SVgg I 2Teuchern SVgg Tudt Weißenfels J 2

Muldengan Im Geſellſchaftsſwiel trafen ſich Konkordiag Delißſch
und Frieſen 03 Holzweißig I Während der ganzen Spielzeit war on
koroiag danernd überlegen Frieſen kennte nur einige Durchörüche er
zielen und ſteh nur teilweiſe freimact albzeit 1 1 Endreſnilai
5 1 für Deligſch

D 74Duderſtadt 08Kyffhäuſergau Nordhanuſen Preußen

S I 6 2Liga 11 2 Preußen II Schwarzburg S S

T
277

Z

Dlyinpia Nordhauſen 1 Ballſport Nordhauſen J 3 1 Wacker Liga
reſ S C Rordhauſen 1 3 41 Wacker II gegen Olympia Rord
hauſen II 7 1 Sangerhauſen V f B Sangerhauſen Liga

Heiligenſtadt II Liga 3 1 Eisleben V f B Eisleben Line
B S C Sangerhauſen Liga 5 2 V f B Ligareſ B S CSangerhauſen Ligareſ 0
Der Stand der Ligaſpiele im Elhbekreis iſt jetzt folgender Spori und

Spielogg Magdeburg 16 Spiele 22 Punkte Viktoria Stendal 18 Sp
21 Fortung Magdeb 18 20 Vikt 96 Magdeb 16 19 Ericket Vikt
Magoeb 17 18 Preußen Magdeb 15 16 Preußen Burg 17 16 EGer
manig Haklberſtadt 17 15 00 Magdeb 17 13 07 Bernburg 17 8

Süddeutſche Fußballmeiſterſchaft Die Endrunde um die Süd
deutſche Fußballmeiſterſchuft hat am Sonntag begonnen Die
Spielvereinigung Fürth landete mit 0 3 0 einen überlegenen
Sieg über den Funballſportverein Frankfurt Main während der
1 Fußballk ub Pforzheim nach aufregendem Kampfe mit 2
über die in Front erwarteten Phönix Ludwigshafen ſiegreich
blieb t

Hansball
Alle Spiele nahmen einen einwäandfreien Verlauf

behielt über V f L 96 nach ſchönem Kombinationsſpiel mit
Oberhand und behauptet ſich ſomit weiter ohne Punk verluſt an der
Spitze Sportverein 99 Merſeburg vermoch,e Wacker nach beiderſeits
ſchönem Spiel etwas hoch mi 0 zu ſchlagen Wenig angenehm ent
täuſchte der Halleſche Rudertklub der nach mäßigem Spiel dem Polizei
ſpor verein mit 2 1 unterlag Ueber das Ergebnis von 989 V f L
Merſeburg liegt noch keine Mitteilung vor

Geſellſchaf s piele
Halleſcher Ruderkluh II Sporiv 98 6

V f L 96 II Wacker II 13 0

Bühnenturnen des Halleſchen Turn und Sportvereins
Jm Dienſte unſerer hungernden und frierenden Alten wirkten am

Sonnabend im Thaliaſaal wiederum in ſchöner Harmonie Turner und
Sänger zivei hochangeſehene große Vereine unſerer Stadt der Halleſche
Turn und Sportverein und der Männergeſangvereir von 1911 teilten
ſich in den unbeſtritienen Erfolg des Abends Jn vornehmer wohl
tuender Ruhe und doch zielbewußt energiſch führte Liedermeiſter Nickol
ſeine ſtimmfriſche Sängerſchar Deutliche Ausſprache gute Tonhaleung
und ein klingendes Piagno ſind die Vorzüge dieſes immer hilfsvereiten
Chores Eine größere Ruhe im Saale wäre Dirigent und Sängern zu
wünſchen geweſen Das vom Haleſchen Turn und Sporiverein gejeigte
Bühnenturnen war erſtklaſſig Knaben und Mädchen HJugendturner und
urnerinnen Frauen und Männer warxteten mit bewunderns werten Lei
ſtungen auf die auch den Kenner voll befriedigten Glanzpunkte waren

Der K T V
3 1 vie
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die Freiübungen an Stühlen ſeitens der Mädchen nach Grohſchem Muſter
die geſchickt zuſammen geſtellten Frei und Haltungs bungen der Jugend

verſchiedengartigen
der

Hochſprünge bis
Turnerinnen und die

1,70 Meler vas
ſiaunenerregenden

die
9 vVarrenturnen

turnerinnen
rhytgmiſche
Darbitenngen der Mi glieder im Turnen am Voden und am hohen Reg
80 900 Mark Reinertrag konnten für die Aliershilfe abgeliefert werden
Ein dauernder Erfolg wird es jedoch ſein wenn dem Rufe
vorſitzenden Kreisſchulrat Buſſe Kommt zum Turnen tretet ein in die
Turnvereine weite Volkskreiſe folgen würden Das Turnen aus der
Rot der Zeit vor hundert Jahren von einem der beſten Deutſchen Fr L
Jahn geſchaffen iſt auch heute wieder ir unſer Vaterland eine Not
wendigkeit Durch ſeine Vollstümlichkeit will es die weiteſten Kreiſe
umfaſſen will es uns frei und ſtark machen und will es beſonders die
Jugend beiderlei Geſchlechts ſtählen und damit die Zukunft unſerer Nation
wieder auf ſicheren Baden ſtellen Herr Balthaſar Döll hat e liebens
würdigerweiſe einen tlangſchönen Steinway Flügel koſtenlos zur Ver
fügung geſtellt

Leibeskübungen täglich das mindeſte iſt was man verlangen ſollte
Jch würde noch weiter in meinen Anſprüchen gehen wenn irgeno
welche Ausſicht vorhanden wäre vor der Hand noch mehr zu erreichen
Meines Erachtens iſt die einſeitige geiſtige Dreſſur wie ſie
heu e an alen unſeren Schulen ber rieben wird eine große Gefahr
weite Geſundheit und die ganze Entwidclung unſeres
VolkesJch wünſche Jhnen desholh in Jhren Kämpfen für die Einführung
der täglichen Stunde für Leibes bungen den beſten Erfolg

Mit dem Ausdruck vorzuglichſter Hochachtung ergebenſt gez A Bier
4

Magdeburg den 20 November 10922
Sehr geehrter Herr Rekior

Hiermit veſtätige ich Jhnen beſiens dankend den Empfang Jhres
Schreibens vom 14 d aus dem ich zu meiner großen Freude er
ſehen habe vaß der Kampf um die Einführung der täglichen Turnſtunde
nicht aufgegeben werden ſoll ein Kampf an dem ich mit Freuden an
Jhrer Sei e teilnehmen werde Gerade wir Aerzie uns vor allen Dingen
wir LOrthopäden können es wohl am beſten beurteilen wie not uns und
unſeren Kindern die tägliche Turnſtunde tut für die ich ſtets in Wort und
Schrift eingetreten bin mit anderen führenden Orthopäden und mit der
eſamten deu ſchen orlhopädiſchen Geſellſchaf deren Vorſitzender ich für
as kommende Jahr zu ſein die Ehre habe und die ſchon wiederholt auf

ihren Kongreſſen die Frage im bejahenden und befürworienden Sinne
erörtert hat

Wir kennen den engen Zuſammenhang zwiſchen der Aimungs
und Haltungs entwicklung und wiſſen welche volks geſund
heitliche Bedeltußg die Leibesübungen gerade fürunſere Jugend haben für die die vielen Sitzſtunden eine
ſchwere Becinträchügung der Haliung bedenten und damtt zu zleich auch
eine große Gefahr far die Körperenwicklung unſerer Kinder Jch ſpeziell
have als Leiter der hieſigen Sonder Turnkurſe für Rücken hwächlinge
und Hal ungsanomalien in den langen Jahren ihres Beſtehens Gelegen
heit genng gehab mich von der ſtändig zunehmenden ſchlech en Körper
enrwlalung der Schulkinder zu üverzeugen die wir nur heren können
durch eine beſſere Beachtung der Leibesübungen Die körperliche
Grziehung der Kinder darf keinesfaus ein Fach zweiten
Ranges ſeinz ſie iſt den geiſtigen Fächern ebenbürtig an die Seite
zu ſiellen und deshalb muß es immer die erſte Pflicht der Aerzte ſein
und vor allen Dingen der Fachärzte der Orthopäden ſteis auf den außer
ordentlich großen Einfluß auſmerlſam zu machen den eine geſunde und
gute Halrung auf das körperliche Gedeihen der Jugend ausübt Jch nenne
nur Wamen wie Schultes Lange Spitzy und andere mehr die ſte s für
die tägliche Turnſiunde einge reten ſind und von denen der letzte in der
neueſten Auflage des Langeſchen Lehrbuches für Orthopädie das vor
wenigen Tagen erſt erſchienen iſt wörtlich ſchreibt daß die Schule wenn

e die Schädlichkeiten wieder gut machen will die ſie ſelbſt dem kindlichen
örper zufügt nicht nur eine tägliche Turnſtunde im Lehrplan erſcheinen

ondern den ganzen Schnlunterricht vielmehr vom Gerſte
er körperlichen Erziehung durchweht ſein laſſen müßte

dies diader der Fall wne

es Vereins
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Winkerſport
Internationgles Weitſpringen in Klingenthal Bei prächtigem

Werter hatten ſich eiwa 5000 Zuſchauer eingefunden Leider waren
die Rieſengebirgler und Dr Baader Freiburg i auf den
man bejonbers geſpannt war nicht erſchienen Am beſten ſchnitt
Kroeckel ab der turzlich ſchon in der Schweiz die deutſchen Farben
erſo greich verteidigt hatte Der beſtgeſtandene Sprung von ihm
betrug 33 Meter Beſonders zu erwähnen iſt noch der dreimalige
Thür Karl Huhn Der Schikllub Chriſtiania WeipertThüringer Meiſter hwar durch die Gebrüder Dicks und durch Heinrich ſehr erfolgreich
vertreten Gut fielen auch die Leiſtungen der Oberharzer auf
die in Klaſſe ſ den dritten und fünften Platz belegen konnten
Die einheimiſchen Senioren Meinhold und Glaß konnten ſich nicht
voll alte da ſie noch an rüheren Verletzungen litten Die
ingelnen Ergebniſſe waren Klaſſe J Senioren 1 Max Kroeckel
NRenhaus am Rennweg 2 Dicks Schiklub Chriſtiania Weipe

z Wagner Braunlage Klaſſe II Dicks EdyWeipert 3 Har
niſch ipert 3 Böhm Beyer Ernſtthal Altersklaſſe
1 Lo CPlaouen

2 t uiiſen J
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mit Tenerungszulhlägen werden in dieſem
Rennprüfungen ſein Die fortwährenden

Schwankungen der deutſchen Valuta zwingen dazu das Beiſpiel
von Oeſterreich und Ungarn nachzuahmen und die Rennen un
gefähr mit Friedenspreiſen auszuſchreiben dafür aber dem
Valutaſtande entſprechende Teunerungszuſchläge zu geben Dem
entſprechend werden die Rennen zunächſt in Berlin ſpäter jeden
falls guch im Reiche in drei Klaſſen eingeteilt werden in denen
als Grundpreis für die Sieger 5000 10 000 und 20 000 M feſt

ind Zu dieſem Crundpreis kommen dann bis auf weiteres
der erſten K 8260 v in der zweiten 7800 v H und in

der dritten 5900 v H Teuerungszuſchlag ſo daß die tatſächlich
egahlten Preiſe zunächſt 90 000 8600 000 M vzw 1 200 000 M
ſein werden Die Klaſſeneinteilung wird auch für Handicaps ein
geführt und zwar ſoll die erſte Klaſſe für die guten Pferde
höchſtes Gewicht 68 Kilogramm niedrigſtes 49 Kilogramm
die zweite Klaſſe für die mit und die dritte Klaſſe für die
mäßige Klaſſe beſtimmt ſein in der zweiten Klaſſe ſoll das nied
rigſte 44 Kilogramm in der dritten Klaſſe 48 Kilogramm ſein
während die Skalg in beiden Klaſſen nach oben unbegrenzt iſt

27 Februar ſollen die Renntage feſtgeſtellt werden

Htoctball
Stockhall Pokal Vorrundenſpiele in Halle

alle 96 und Nelſon gelangen durch ihre Siege über H C H und
S 98 in die Endrunde Halle 96 I H C H I 3 2
Relſon 1 S V 98 J 1 Vormittags ſpielten die Damen
und zwar H C H D S C 21 1 3 Halle 96 D H C 20

2 22 Herren Mannſchaften V f B Eisleben I S V 98 Halle I

0 60
Großer Preis von Deutſchland

Klaſſenrennen
n o die4 ene

haſſe

470u

B 57e i

Bisher liegen für das Rennen um
den Großen Preis von Deutſchland 15 Nennungen vor und zwar von
Benz 3 Wagen Bauart Benz Rumpler Daimler 3 Wagen Fahrer
Chriſtian Lautenſchläger Otto Salzer und Otto a ren er
Jafag Darmſtadt 3 Wagen en r 3 WagenSpel 1 Wagen Fahrer Karl Jörns Wilh Körting ülfrath 1 Wagen

J Walter A Spol Prag 1 Wagen
Nene Flughöchſtleiſtung Ueber 390 Kilometer Flug

geſchwindigkeit erreichte der franzöſiſche Flieger Sadi Lecointe am
Donnerstag bei Marſeille Dieſe Seſchwindigkeit 391 304 Kilo
meter wurde über den erſten der vier in beiden Richtungen
zurückzulegenden Kilometer erzielt die die internationalen Be
ſtimmungen vorſchreiben Der Weltrekord im Geſchwindigkeirs
Aug der Sadi Lecointe kürzlich von dem Amerikaner Mitchell mit
348 928 Kilometer entriſſen wurde iſt von ihm jetzt auf 377,657
Kilometer verbeſſert worden

Günſtiges Ergebnis bei dem Radrennen um die T U Meiſter
ſchaft Ein von den Radſahrern der Telunkon um den Titel des
Meiſterfahrers der Telunion geſtern Sonntäg in Berlin auf e
wöhnlichen Dienſträdern ausgeſahrenes 30 Kilometer Vorga
fahren wurde von dem Malmann Otto Linſener vor Thie
5 M Vartz 8 M Ernſt 2 M Streſow 2 M Vund weiteren elf Fahrern in der guten Zeit von 62 Minuten ge

wonnen Der Reſt dichtauf

e naneingeſchränkt werden müßten um für die Kinder für die Mädchen ſowohl
wie für die Knaben Zeit zur körperlichen Betätigung zu finden eit für
einen regelmäſſigen vornehmlich auch auf die Beweglichkeit der Wirbel
ſäüule und auf die Kräftigung des algemeinen beſonders aber der Rücken
muskulatur abzielenden methodiſchen Turnunterrich s und für andere
körperliche Uebungen Zwei Turnſtunden wö chentlich ge
nügen nicht ſo ſchrieb ich ſondern wir müſſen unter allen Um
ſtänden die tägliche Turnſtunde anſtreben die allein den Körper kräf
tigen und ſtärken und ihn widerſtandsfähig machen kann
gegen das Heer aller Jnfektionskrankheiten vor allen Dingen
gegen die ſchlimmſte und verheerendſte aller Krankheiten die Tuber
kuloſe die gerade ſetzt unter den ſchlechten Ernährungs und Woh
nungsverhällniffen wieder in erſchrecken dem Maße zunimmt

Wit Freuden begrüßen wir es und ich beſonders wenn auch Lehrer
und Schulmänner von Fach den Kampf in dieſem Sinne iel und
zum Beſien des Vollswohles und unſeres ſo ſchwer daniederliegenden
Va erlardes dafür eintrelen daß die tägliche Turnſtunde eingeführt wird
Das heißt Wiederaufbau treiben im wahrſien Sinne des Wortes und
Sie werden uns Orthopäden vor gllen Dingen ſiets in dieſem Kampfe
an Jhrer Seile finden

Mit dem Ausdruck vorzüglichſter Hochachtung
Jhr ſehr ergebener gez Profeſſor Blenke

Die ſchweren Schävigungen der Jugend durch unſere heutige Kuliur
mit ihrer ſtark einſeitigen Betonung der Verſtandesbildung verlangen
großzügige energiſche Gegenmaßnahmen durch Leibesübungen Staat
Und Schule haben in dieſer Richtung Pflichten deren Tragweite nicht
überſehen werden darf Die ſchon von den Schulkonferenzen
1890 und wieder 1920 geforderte täglkliche Turnſtunde die bei
geringer Einſchränkung der wiſſenſchaftlichen Stunden ohne Mehrleiſtung
der Schüler durchführbar iſt iſt die Mindeſtforderung die ver
langt werden muß Ein Widerſtand gen ſie wird ſicher als eine
Verſündtgung gegen die Jugend erkannt werden

Hannover z Vopember 1922
gez Prof Dr E Kohlrauſch

Spandau den 30 November 1922
Ja halte dir Linfuhtung der täglichen Turnſtunde inſonderheit in

Großſtad ſchulen für eine geſundheitliche Notwendigkett
Dabei iſt Turnen im weiteſten Sinne alſo auch leichtathletiſche Uebungen
und Spiele ferner Schwimmen Rudern winterliche Leibesübungen zu
verſtehen Auch das Geräeturnen ſoll wenn irgend mag im
Freien geübt werden Es darf kein Tag ohne Laufübungen
vergehen Der Unterricht ſoll nicht ſchematiſieren ſondern muKörperbeſchaſffenheit und Körperentwickkung des einzelnen Kinde u

Auswahl der Uebungen zugrunde legen Auch die ngslage iſt
Linde ln Bote Vne tat d rn e e e ekzee d n n 4t u in Bann n el Bewegeng e ſeieiräfſtigt wirdVuft unumg e oben

Medizinaltat Profeſſor Br Naller
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Aufhebung der Kohlenſteuer
Die Gefahr daß die Franzoſen uns den Bezug der Ruhrkohle

rren erhöht die Bedeutung der Braunkohle für unſer ganzes
irtſchaftsleben Die neuerlichen mit der Levensmittelteuerung
engſten Zuſammenhang ſtehenden Lohnerdöhungen und die

rapide Preisſteigerung für alle im Bergbau verwendeten Malſchi
nen und Materialien eine 6 Meter lange Schwelle für Bagger
gleiſe koſtete Anfang Januar 80 000 M haben auch den Preis
der Braunlohle erheblich erhöht Wenn in Mitteldeutſch
land der Zentner Briketts für den Hausbrand im Kleinhandel
beute annähernd 7000 W beträgt ſo iſt es verſtändlich daß ver
ſchiedentlich der Ruf nach einer Aufhebung der Kohlenſteuer er
tönt Die Meldungen mehrerer Zeitungen daß an einen wenigſtens
vorübergehenden Verzicht gedacht wird iſt natürlich nur eine an
dere Form für eine Anfrage an die Regierung wie ſie ſich zur Be
eitigung der Kohlenſteuer ſtellt Solange der Preis für den ZtrSt noch unter 100 M war gegenüder etwa 80 M vor dem

riege hat man ſich nicht groß um die Kohlenſteuer bekümmert
Da ſich in dem Durcheinander vo nSteuern doch kein Menſch mehr
auskennt wurde ſie einfach als eine gegebene Größe hingenommen
Heute wo man bei einem Kleinhandelspreis von rund 7000 M
ür den Zentner mit jedem Brikett etwa 73 M in den Ofen
eckt intereſſiert man ſich lebhaft für jedes Mittel das eine Preis

ſenlung für das Heizmaterial herbeiführen kann Die Kohlen
ſteuer iſt im Juli 1917 in Höhe von 20 v H des Wertes der Kohle
wie ſie das Werk liefert eingeführt worden Sie iſt ſtets gleich
im Werkpreiſe enthalten Sie iſt dann auf energiſches Betreiben
Englands im Rahmen der erwarteten Politik des Kabinetts Wirth
gegen die einmütige Ablehnung von Arbeitgebern und Arbeit
nehmern im Frühfahr 1922 auf 40 v H erhöht worden Alſo eine
ewaltige Belaſtung der Kohlenverbraucher
edeutet läßt die Tatſache erkennen daß das erzeugende Werk von
em Kleinhandelspreiſe für Briketts nur rund ein Drittel er

bält und daß die übrigen zwei Drittel für den Vahntransport
die Kohlenſteuer und den Zwiſchenhandel draufgehen Die Kohlen
ſteuer allein macht auf den Kleinhandelspreis berechner in Mit
teldeutſchland etwa 12 bis 15 v S aus je nach der Länge des
Beförderungsweges ändert ſich dieſes Verhältnis Um ſoviel würde
ſich alſo der Preis für die Braunkohlenbriketts mit einer Beſeiti
gung der Kohlenſteuer ermäßigen können

Aber wir ſind ja leider nicht mehr Herren im eigenen Hauſe
Wie erwähnt hat die Kohlenſteuer im Frühjahr 1922 hauptfäch
lich auf Betrieken Englands von 20 auf 40 v H erhöht werden
müſſen England deſſen Kohlenabſatz ſehr unter der von Frank
reich im großen betriebenen Verſchleuderung der billigen deutſchen
Tributkohlen zu leiden hat iſt dabei offendar von der Abſicht
ausgegangen die deutſchen Kohlen ſo zu verteuern daß die eng
liſche Kohle in deutſchen Häfen wieder konkurren fähig wird Da
mit man die Arbeitsloſen in England von der Straße los wird
arbeitet die engliſche Kohleninduſtrie der die Regierung eine ſolche
Preispolitik aufgezwungen hat ſeit längerer Zeit mit einem ganz
minimalen Nutzen Englands Politik gegenüber Frankreich wirder zärtig in der Ruhrfrage von rein geſchäftlichen Erwägungen
iktiert England ſieht in dem ganzen vor allem ein rieſiges
ohlengeſchäft für ſich ſelber das ihm daheim das Geſpenſt der

Arbeitsloſigkeit vhannen hilft Hierbei muß man ſtets im Auge
behalten daß die engliſch Steinkohle eine Fequeme und billige
Rügdfracht für einen großen Teil der internationalen Schiſtahrt
bildet die engliſche Häfen anläuft Unter dem Griffe des fran
zöſtſchen Würgers muß das ehemals kohlenreiche Land Euroras
in ſeiner Not jetzt nach engliſchen Kohlen greifen Und dieſen
Zuſtand möchte ſich England möglichſt lange erhalten Unſere
Sorgen ob unſere Wirt chaft an dieſem Gewaltakt nicht vielleicht
zugrunde gehen wird ſind ja nicht Englands Sorgen England
wird alſo ſicherlich nichts tun um den Abſatz ſeiner Kohlen in
Deutſchland zu hemmen Und da England demnach an der Er

J der Preiſe für deutſche Koblen lebhaft intereſſiert iſt ſo
iſt kaum darauf zu rechnen daß es ſeine Zuſtimmung zu einer Ve

Kohlenſteuer geben wird es ſeiJeitgung oder Herabſexung der
denn daß es der d tſchen Regierung möglich ſei auch England

na durchzuſeven daß der Verſailler Vertrag
Veli 8gegenüber die Auffafſt

utalen Friedensbruch und das Geſchehenlaſſen
7

durch Frankreichs
dieſes Gewaltaktes durch die Entente überhaupt gebrochen ſei und
Laß er durch einen neuen Vertrag etwa im Sinne des Ravollo

e rrrages J erſesen ſei Demgegenüber kommt es erſt in zweiter
linie in Frage wie die deutſche Regierung für einen Ausfall
der Kohlenſteuer deren Geſamtertrag für das Rechnungstahr 1923
das Vielfache von dem veranſchlacken Wert von 250 Weilliarden
Mark ausmachen wird einen Erſatz ſchaffen könnte

h VHeute beginnen nach der D
Verhandlungen wegen Aufnahme einer

Goldanleihe des Reichesz r A 3 imFinanzminiſterium die weil

znleihe An derſelben negmen auch die Vertreter aller Großbanken ieil
Während es ſich ſeinerzeit darum handelie eine Anleihe von 590 Bill
Dollar aufzulegen werden jest 200 Mill Goldmark vorgeſchlagen Man
glaubt daß dadurch weitere Deviſen herauskommen da man beabſichtigt

nan S

Wa sdas pradtiſch

Gold

Tittfeldeuntſche Handels
und Wirtſchafts Jeitung

Die Stadt Leipzig
die Genehmigung zur Ausgabe von 800 Mill

Die 800 Millionen Anleihe der Stadt Leipzig
hat wie bereits gemelde
Mark achtprozentiger Teilſchuldverſchreibungen erhalten Dieſe werden
durch ein Bankenkonſortium zum Kurſe von 98 Proz zum freihändigen
Verkauf gelangen Die Zinsſcheine werden am 1 April und 1 Oltober
der erſie am 1 Oktober 1923 fällig Die Tilgung erfolgt as 1925 aus
ſchließlich durch Ausloſung oder Kündigung zu pari innerhalb längſtens
20 Jahren Die Einführung der Anleihe an der Leipziger und Dresdner
Börfe wird heaniragt werden Der Erlös der Anleihe dient ausſchließ
lich der Erweiterung bzw Umänderung des Elektrizilätswerkes

8proz Anleihe der Stadt Köln Der zur Zeichnung aufliegende An
leihebetrag iſt laut Beknntmachung im Anzeigenteil auf 6 Milliarden
Mark erhöht und der Aolauf der Zeichnungsfriſt bis zum 24 Februar
verlängert worden Die Zeichnungsdedingungen ſind unverändert

Eine Magdeburger Vörſe
Der Handelsminiſter hat auf Antrag der Handelskammer

Magdeburg genehmigt daß in Magdeburg an Stelle der Börſen
abendverſammlungen eine amtliche Effektenbörſe tritt Die
Handelskammer hat weiter beſchloſſen den bereiis beſtehenden Börſen
abenden und verſamlungen für Roh und Weißzucker Melaſſe und Ge
treide ſolche für Landesprodukte anzugliedern Die Möglichkeit
des Anſchluſſes anderer Großhandelszweige wird erwogen Die Effekten
börſe und die börſenartigen Verſammlungen finden künftig mit Aus
nahme der täglichen Zuckerbörſe am Montag Mittwoch und Freitag ſtatt
An den Börſentagen werden auch Preiſe für Melaſſe Getreide und
Landesprodnkte notiert Die Eröffnung der Vörſe findet am 20 Febr
durch die Behörden ſtatt

Berliner Viemarkt Bericht der Viehzentrale G m b H
vom 17 Februar Die anhaltende Senkung der Dollarkurſe und
der übrigen Deriſen ſowie der damit im Zuſammenhang ſtehende
außerordentliche Preisrückgang in ausländiſchem Fleiſch und Fett
ware wie Schmalz und Spveck blieben auf den Schlachtvieh
markt auf dem Zentralviehhof zu Berlin nicht ohne Einfluß
Die Käufer zeigten in allen Viehgattungen außerordentliche Zurück
haltung was zur Folge hatte daß die Preiſe für Kölker Schafe
und insbe ondere Schweine ſtark gedrat wurden bei Rindern
konnten ſich die Preiſe auf der Höhe des letzten Marktes halten
Der Markt war bei Kälkern ruhig bei Rindern Schafen und
Schweinen ſchleppend Es waren aufgetrieben 2372 Rinder
1438 Kälber 4321 Schafe 4602 Schweine 175 ausl Schweine
welche wie folgt gehanderr wurden Rinder mit 800 bis 2290 M
pro Vfd Lebendrewicht, Kälber 1300 bis 2300 Schafe 900 bis
2000 M und Schweine 1500 bis 2600 M Klaſſe A für Schweine
Fettſchweine über 3 Zentner wurden nicht notiert
Siſtierung der Leipziter Häuteverſtrigerung Die Mitteldeutſche

Häueauktion iſt ſiſtiert worden Die Autktionsleitung hat im Einver
ſtänhnis mit den Käufern bekanntgegeben daß von der weiteren Ver
ſleigerung mit Rückſicht auf die ungeklärte geſchäfcliche Lage Abſtand ge
Den werden ſolle Wann die Verſteigerung ſiatifindet iſt nicht be
annt

Leipziger Produktenmarkt am 17 Februar 1923 Weizen hieſ
u brauner 44 000 bis 47 000 Rogzgen hieſ u preuß 38 000 bis
11000 Gerſte 38 000 bis 41 000 Wintergerſte 36 000 bis 39 000
Hafer inländ 33 600 bis 37 090 Mais 46 000 bis 48 000 Raps
75 000 bis 80 000

Leipziger Vörſe vom 19 Februar Allgemeine Deutſche Kredit
anſtalt 6700 Chromo Najork 25 000 Glauziger Zucker 50000
Hartmann Maſch 20 00 Mansfelder Akt 34 500 Norddtſ
Wolle 100 000 Riebedbrauerei 9000 Roſitzer Zucker 3250
Saeh enwerk 1900 Sächſiſch Webſtuhl Schönherr 4400 Sonder
mann u Stier 15000 Stöhr u Co 185 000

Mekallrotierungen
Berklin 19 Februar 1923

Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Elektro ytkupfernotttz
Eicktroiytkupfer wire bares promt cif Bremen oder

Rotterdam 7566Not erungen der Komminion des Berliner Metallbörſenvorſtandes
Die Preiſe ver ehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo

Raffinadekupier 99 99 390 61 l 6300Hüttenweichblei 2500 2700Origtnal üttenrohzink Preis im freien Verkehr 3400 3600
Hüttenrohink ad Dtiſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 3244,97
Reme ed Platten ink von hande süblicher Beſchanenheit 250 00
Original nitenaluminium 98 99 in Imal gekerbt Blöcken 8215
desgl in Walz oder Draht baren 40Bankazinn Sirauszinn Auſualzinn in Verkäuſerwahl 17800 1 200
Hüucnzinn mrdeſtens 59 17400 17000Reinnichel 985 999
Annmon Regutus
Silber in Barren ca 900 415300 440000ein für 4 Kilo

Der Dollar amtüch 19800
Berlin den 19 Februar 1923

Nach den Kursrückgängen in der Vorwoche machte ſich heute
an der Börſe eine weſentlich beruhigtere Auffaſſung der durch
den Deviſenräckgang geſchaffenen unſicheren Lage geltend zumal
auch die Deviſen nur mäßigen Schwankungen unter agen Die
Angſtverkäufe des Publitums haben aufgehört und ſind Rückkäufen
gewichen die ſeitens der Spekulation und eines Teiles des Publi
kums vorgenommen werden Dabei mußten zum Teil weſentl ch
höhere Preiſe angelegt werden Für Jnduſtrie Schiffahrts und
Bankaktien kam es zu Kurserhöhungen von 3000 bis 6000 v H
für manche Werte kam es zu Erhöhungen von 15 000 und darüb x
Mit Kurserhöhungen von 15 000 und darüber ſind zu erwähnen
Deutſche Kali Stettiner Vulkan Jlſe Bergbau Otavi Anglo
Guano Hamburg Südamerika Von Valutawerten wurden aus
ländiſche Renten ſowie Türken und Otavi gut bezahlt Auch freie
Verkehrswerte profitierten von dieſer Beſſerung

Geld Brie Geld BriefAmſierd Rotterd 7870,37 7869 63 Schweiz 3715 68 3734 32
Buenos Aires 7331 62 7368 38 Spanien 3117,18 3135,82
Biuſjel Antwerpen 1047,57 1052,63Oeſterr abgeſt 28,17 28 33

Chriſtiania 3690 715 3109,25 PragKopenhagen 3790 0 33809 50 Budapeſt 733 737
Stockholm 5261,81 5288 19 Poin RNoten
Helſingſors 543 653 3546 37 vulgarien
Jſalien 947 62 932 50 Japan 9276 9524London 92767 50 93232 50 Rio de Janeiro 2224,57 225,63
NewYork 19000 37 19899 03 j Rumän Noten
Paris 1192,01 1197,99 Jugoſlavien

Berliner Produktenbericht

Am Produktenmarkte war das Angebot nach wie vor zurück
haltend und die Preiſe überwiegend etwas feſter Weizen blieb
von den Mühlen gefragt die wieder ein beſſeres Mehlgeſchäft
haben Auch für Roggen konnten infolge vermehrter Machfrage
erhöhte Forderungen durchgeſetzt werden Für Hafer beſtand etwas
beſſere Kaufneigung Jm Mittelpunkt des Jntereſſes ſtond heute
Mais für nahe Lieferung doch ſtanden in den Preiſen März und
Aprillieferung zurück Jn Hülſenfrüchten war das Angebot gering
Weizen märk 51000 52000 Weizenkleie 28000 29000

po um S Roigenkleie 30000mecklenb aps 95000 100000ſchie a Rüv enRoggen märk 43000 44500 Leinſaat r
po m 43000 44000 Eirb n Vikteriga 70900 82000
weſtpr Kleine Speieerbſen 500900 65000mecklenb S Fuererb enjchlle j Pe uſchken 90000 110000Wintergerſte Acherbohnen 50000 60000Sommergerſte 41000 43000 chen 9090 0 119009

Hajer märk 570008000 Biaue Lupinen 70000 80000
pomm S Gelbe Lupinen 10000 1 10000nmechtenb Seradeha 120000 150000
ſche S Rapskuchen 976000 88000Mais o Prov Ang prpt Leinkuchenloco Berlin 48000 49000 Trockenſchuitzel 17500 18500

av Hamburg Zuckerſchnehei 28000Weizenmehl 7090 135000 150000 Torjmelaſſe
Roggenmeh 7090 125000 135000

Aauhſutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht
gepr 1750020500 Haſerſtroh drahtgepr desg Langſtroy 17300 18500
Wie eneu gut gejund u trocken Vornayd 2200 2390 desgl neu 21000 22909
Häckſel alles per 50 kg ab Siation

Eiſenwerk Brünner A G in Artern Der am 15 März ſtattfinden
den Generalverſammlung wird die Verteilung einer Dividende von
60 Prozent i V 20 Proz vorgeſchlagen

Tierhaarverwertung Mucrena G in Leipzig Die Geſellſchaft
hatte in dieſen Tagen die führenden Männer der Leipziger Rauchwaren
vranche zu einer internen Beſprechung gebeten Wie berannt beſteht die
Abſich die Rauchwarenbranche und zwar in erſter Linie die biszerigen
Geſchäf sfreunde der Mucrena durch Zuieilung von Aktien an
dem Unternehmen zu intereſneren und ihnen auch einige Sitze im Auf
ſichtsra zur Verfügung zu ſtellen Es wurde eine Fünferkommiſſon ge
wählt die den Auftrag erhielt die weiteren Beoingungen bezüglich des
Ucbernahmelurſes der Aktien und die Verteilung der Sitze im Aufſichis
rat mit der Leirung der Mucrena G zu beſprechen und einer demnächſt
einzuberufenden weiteren Verſammlung den Intereſſenten über das Er
gebnis der Verhandlungen eingehenden Bericht zu erſtattendie Einzahlung auch in Deviſen leiſten zu laſſen

Um Uhr nachm telephonisch Ubermitteit liche Berliner Börsenkurse vo 19
u
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Neues vom Tage
G oßes Elſenbahnunglück in Franlreich

Der Schnellzug Paris Nancn ſtieß Sonntag abend um 7 Uhr
m Vahnhof von Port Binſon auf die Lokomotive eines Güter
uges der umtangiert werden ſollte Da der Schnellzug mit einer

Feſchwindigkeit von 80 bis 100 Kilometern fuhr war der Zu
ſammenſtoß ſo ſtark daß der Güterzug und einige Wagen des
Schnellzuges buchſtäblich zermalmt wurden 13 Tote und 70 Ver
wundete hauptſächlich Soldaten aus den elſfäſſiſchen Garniſonen
wurden geborgen

Die See äuberin

Vror einiger Zeit war wie damals kurz gemeldet wurde der
Dampfer Sui An in der Nähe der chineſiſchen Küſte von einer

Bande von Seeräubern angegriffen worden die auf leichtem
Boot herankamen Nachdem ſie das Schiff beſtiegen hatten vlün

derten die mit Reyolvern und Gewehren ausgerüſteten Piraten
die Pafſagiere vollſtändig aus Aus Hongkong werden jetzt nähere
Einzelheiten über den Ueberfall berichtet aus denen hervorgeht

daß die chineſiſchen Piraten dem Kommando einer iungen ele
ganten Dame unterſtanden die Lackſchuhe mit bohen Stöue goſäten
zrug Die junge Dame beſtiegt das Schiff an der Spitze der
Räuber in jeder Hand einen Revolver Sie hatte über das Geſicht
einen dichten ihre Züge un enntlich machenden Schleier gezogen
und verſtändigte ſich mit den Paffagieren in beſtem Engliſch
während ſie im Verkehr mit der Mannſchaft ſich ebenſo geläufig
der chineſiſchen Sprache hediente Während die Piraten die auf
der Brücke zuſammengetriebenen Paſſagiere durchſuchten ſtieg die
geheimnisvolle Unbekannte in die Kabine des Kapitäns hinunter
und ließ ſich von ihm die Schlünel zu den Schiffsvehaltn en aus
händigen wobei ſie nicht unterließ ihn mit ſofortigem Erſchiegen
zu bedrohen wenn er verſuchen ſollte ſich ihr zu nähern Die
Polizei iſt gegenwärtig damit beſchäftigt die Spuren des weib
lichen Seeräubers zu verfolgen Obgleich ürer die Verſenlichkeit
der Dame noch der Schleier des Geheimmiſſes gebreitet iſt glaubt
man von ihr zu wiſſen daß ſie aus beſter Familie ſtamme und
auf einer amerikaniſchen Univerſität ſtudiert habe

a

Eine ganze Wohnungseinrichtung geſtohlen Vor einem Ber
liner Möbelgeſchäft fuhren Einbrecher mit einem Plattenwazen
vpor erbrachen die Räume luden ein Büfett eine Kredenz einen

Bücherſchrank Schreibtiſche einen Ausziehtiſch und andere Möbel
auf im ganzen fur zehn Millionen Mark und fuhren unbehelligt
mit der großen Ladung davon Leute die den Vorgang ſahen
hielten die Perbrecher für Arbeiter des Möbelhändlers und ließen
ſie ahnungslos gewähren

Wegen verunglückter Spekulation durchgebrannt Ein 37 Jahte
alter Dr phil Hermann Hoffmeiſter aus der Rankeſtraße in
Berlin der auf einer Bank in der Markgrafenſtraße beſchäftigt
war t wegen mißglückter Spekulation durchgebrannt Er orhielt
von einem Bekannten 300 holländiſche Gulden 416 Mill
um bei ſeiner Bank Aktien zu kaufen Statt deſſen behielt er das
Geld für ſich um auf eigene Fauſt zu ſpekulieren Damit mag er

jetzt wohl Pech gehabt haben
Milliardenſchwindeleien mit Sowjetaufträgen Ein Gauner

der Schwindeleien größten Stils betreibt macht ſeit einigen
Wochen Berlin und andere große Städte unſicher Es handelt ſich
um einen Kaufmann Max Gleixner der auch unter dem Namen
Max George auftritt Dieſer Gleixner war eine Zeitlang bei der

Jnduſtrie und Handels Aktiengeſellſchaft beſchäftigt einem Un
ternehmen das von der Sowijetregierung gegründet iſt und das
in faſt allen Staaten Filialen unterhält Die Firma beſchäftigte
Gleirner als Agenten Eines Tages gelang es G nun ein Scheck

vuch der genannten Firma zu ſtehlen und mit Hilſe dieſer Scheds
begann er Schwindeleien im großen Er wandte ſich nun an die

größten Firmen und führte ſich überall unter der Vorſoiegelung
ein daß er direkte Beziehungen zur Sowjetregierung unterhalte

und daß es ihm möglich ſei den Firmen Rieſenaufträge zu ver
ſchaffen Während der Unterhaltung mit den Geſchäftsführern
oder Prokuriſten zog er dann plötzlich das Scheckbuch der Jnduſtrie
und Handels Aktiengeſellſchaft und füllte einen Scheck aus mit der
Erklärung er habe vergeſſen einer Geſellſchaft bei der er eben
einen Kauf abgeſchloſſen habe die Anzahlung zu leiſten Durch
dieſen Trick wußte der Gauner die Firmen häufig zudüpieren
und man nahm von ihm rieſenhafte Beſtellungen an Jn allen
Fällen ließ Gleixner bei der Beſtellung einfließen daß er ſelbſt
verſtändlich eine Proviſion erwarte und erhielt auch tatſächlich
einige Male Beträge ausgezahlt Wie großtügig der Betrüger
arbeitete geht aus der Tatſache hervor daß er bei einem der
größten deutſchen Automobilkonzerne 30 Laſtiraſtwagen im Werte
von 800 Millionen beſtellte Bei einer führenden Berliner Tabak
firma beſtellte er er im Werte von 300 Millionen bei
einer ſehr großen Maſchinenfirma Werkzeugmaſchinen für eine
halbe Milliarde

Ein Mörder irrſinnig geworden Vor drei Jahren wurde am
ſogenannten Schneckenkerg im Berliner Tiergarten der Gutsbeſizer
Otte der von außerhalb nach Verlin gekommen und hier in
ſchlechte Geſellſchaft geraten war ermordet und beraubt Wegen

errre v r u

Das Haus auf dem Berge
Roman von Fritz Gantzer

17 Fortſetzung RNachdruck verboten
z Er richtete ſich eigenwillig in die Höhe während ſich in ſeiner
Seele etwas duckte Denn warum belog er ſeine Frau

Wunderliche Frage zuckte es in ihm auf Soll ich ihr
etwa die Wahrheit ſagen und ihr meine Tugendſünde deichten
Damit ſie etwa mich anſpeiend vor mir flieht Alſo ſo einer
biſt du Pfui Da gehe nur deinen Weg allein weiter
Lächerlich Er mußte doch einfach lügen

Marianne hatte das unklare Empfinden Er ſpricht viel um
etwas nicht zu ſagen Er ſchichtet vielerklei aufrinander um eine
verhüllende Decke zu ſchaffen Oder empfand ſie in einer Ein
biſung Es mochte ſein Aber das unverhohlen gereizt
Klingerde wäre wirklich nicht nötig geweſen Run fa ſagte ſie
ſchließl ch es ſpricht manches dafür Sie zögerte

Und vieles dagegen willſt du ſagen, glaubte er für ſie fort
fahren zu müſſen Haſt du ſchließlich den Munſch in der Stadt
zu wohnen Seine Stimme hatte den Klang einer gewiſſen
Weiche angenommen denn er bedachte plötzlich doß er der um ſie
Werbende war und fede Möglichkeit ihr näher zu kommen aus
nutzen mußte Wenn du

Nein ich wünſche es nicht unterbrach ſie
Jch glaubte Wie nichtsſaggend das klang

Die Brücke über dem Fluß Das Steintor Jlfingens
Gaſſen ſchloſſen das Paar ein Die Giebel ſchatteten kühl Sie
ſchienen wirklich eine Beklemmung a r Oder bildete
Marianne ſich das nur ein Man ſah hinter ihnen her wie
damals auch ſchon als ſie von der Grünen Linde aus dem
Hauſe auf dem Berge zugewandert waren Heute nur mit etwas
mehr lüſterner Neugierde in den Augen ah die junge Frau
wohl unglücklich dreinſchauen oder gar gerötete Argen habe
Vom Weinen in der Einſamkeit bei dem doch nicht mehr fungen
Manne Denn es war wohl gewiß zu erwarten daß bei dem
ungleichen Ceſpann der Ehewagen nicht im Gleiſe bleiden
ſondern hach rechts und links holpernde Seitenſprünge wachen
würde Und wer wollte es ſagen einmal auch zum Um
werfen Neigung fand

Die Leute von Jlfingen waren eben genau wie
alle anderen Leute auf dar Welt wenn es um die Teilnohme am
Geſchick des lieben Rächſlen geht

forderten Auch vor dem Holel

dieſes Verbrechens wurde ſpäter der Kellner Johannes Gadow
der mit Otto zuſammen geweſen war vor dem Schwurgericht an
geklagt Die Verhandlung mußte jedoch vertagt werden da ſich
Zweifel an der geiſtigen Zurechnungsfähigkeit des Angellagten
ergaben Gadow wurde in eine Jrrenanſtalt übergeführt um dort
beobachtet zu werden Die Aerzte haben jetzt ein Gutachten er
ſtattet demzufolge Gadow an Wahnvorſiellungen leidet Er
führt oft nächtelang Geſpräche mit dem Geiſt des Ermordeten und
iſt anſcheinend unter dem Einfluß von Reue und Gewiſſensqualen
in unheilbaren Jrrſinn verfallen ſo daß der Mord am Schnecken
berg ungejuhnt bleiben dürfte

Kein Kaviar fürs Volk Jn dem offiziellen Verzeichnis von
Gegenſtänden des täglichen Bedarfs im Sinne der Preistreiberei
Verordnung vom 8 Mai 1918 R G VI S 395 das im Reichs
wirtſchaftsminiſterium ſorgſam aufgeſtellt und Ende März 1922
abgeſchloſſen wurde finden wir unter dem Buchſtaben K
Kaviar und dazu die aſſiſche Fußnote Nachdem die Er
nährungsverhältniſſe ſich gebeſſert haben kann Kaviar nicht mehr
als Gegenſtand des täglichen Bedarſs angeſehen werden Nicht
mehr Jetzt iſt s alſo aus mit der ſchönen Zeit da wir die
Stiefel wit Kaviar geſchmiert und als Kinder unſere Prügel
bekamen wenn wir unjeren Frühſtüdskaviar nicht aufeſſen wolltéon
Jetzt iſt s vorbei mit dem ſchönen Wort Kaviar fürs Volt

Echt dentſchl Man ſchreibt den L N Jn Plauen hat
bei einer Vorſtellung von Lortzings Waffenſchmied ein Sänger
einige die Ruhrbeſetzung geißelnde Strophen in ſein Lied auf
genommen Darüber hat ſich der Muſikkrititer dr dortigen ſozial
demokratiſchen Zeitung aufgeregt erſt im Gemeinderate und dann
im Theater wo er das Lied ausgepfiffen alſo für Poincaré Partei
genommen hat Dagegen möchte ich ein bezeichnendes Vorlomnmnis
im Stadttheater in Vern bei einer Aufführung des Vettel
ſtudenten anführen 31 Januar 1923 Dort hat ebenfalls ein
Sänger die Gelegenheit benutzt in einer von ihm rerfaßten
Strophe die Gewaltpolitik der Franzoſen und beſonders die hahß
erfüllten Machenſchaften Poincarés an den Pranger zu ſtellen
Dort hat ſich nicht nur keine Seimme des Proteſtes erhoben viel
mehr erbrauſte das ganze Haus von einem einmütigen demon
ſtrativen Beifallsſturme Dies im neutralen Bern wo es jetzt
das Stadtgeſpräch zum Aerger der Franzoſen ausmacht

Polniſche Wirtſchaft Jn Polniſch Oberſchleſien ſind die Un
botmäßigteiten auf ein ſelnen Streden der Eiſenbahn zu einer
ſolchen Gefahr für die Betriebsſicherheit wie auch für das Leben
der Reiſenden geworden daß ſich die Eiſenbahnverwaltung ver
anlaßt geſehen hat die Züge auf dieſen Strecken von ſtark be
wafjneten Polizeiaufgeboten begleiten zu laſſen Zum perſönlichen
Schutz gegen Angriffe ſoll auch das Eiſenbahnperfonal das auf
den gefährdeten Strecken Dienſt tut mit Schußwaffen ausgerüſtet
werden

Maſſenmord in Polen Nach einer Pofener Drahtung wurde
in Piontkowno bei Poſen ein Maſſenmord verübt Sieben Per
ſonen die ganze Familie eines amerikaniſchen Rückwanderers und
zwei Dienſtleute wurden auf die grauſamſte Weiſe getötet

Ein Rieſenſeuer Reuter berichtet aus Omaha Ein in den
Werken der Armour Fleiſchkonſervengeſellſchaft ausgehbrochenes
Feuer hat bisher drei Gebäude von je neun Etagen zerſtört Der
Schaden wird auf zwei Millionen Dollar geſchätzt

lus der Heimat
Rusweiſung franzöſiſcher Hotel äſte

Jena Jm Hotel zum Bären waren einige Franzoſen auf
genommen worden Als dies unter der Studentenſchaft bekannt
wurde forderten Korporationsſtudenten den Wirt auf die Fran
zo en auszuweiſen Dieſer Aufforderung iſt aber nicht entſprochen
worden Die Folge davon war daß die Studenten geſchloſſen vor
das Hotel zogen und die Abreiſe der Feinde erzwangen Zu
Hunderten ſtanden dabei die farbentragenden Studenten vor dem
Hotel und zogen dann gemeinſam mir der Polizei und den Fran
zoſen die indeſſen in Schutzhaft genommen waren nach der
Polizeiwache S er verlangten die Studenten daß die Franzoſen
mit dem nächſten Zuge Jena zu verlaſſen hätten Dies wurde
von der Polizei zugeſtanden Bei der Abfahrt der im Hotel
Schwarzer Bär abgeſtiegenen Franzoſen zum Bahnhof ver

anſtaltete die Studentenſchaft eine große Kundgebung Eine nach
Tauſenden zählende Menge hatte ſich vor dem Polizeigebände ein
gefunden um den Franzoſen das Geleit zum Bahnhof zu geben
Ungeſchidterweiſe hatte die Polizei für die Franzoſen einen
Wagen beſtellt Die Menge ließ nicht zu daß die Fremdlinge
zum Vahnhof gefahren wurden zwangen dieſe elmehr zum Aus
ſteigen und ihr Gepäck ſelbſt zu tragen Die Studenten
zogen geſchloſſen zum Vahnhof Dann kehrten ſie zum Hotel
Schwarzer Bär zurück wo ſie von dem Wirt eine Erklärung

am es zu Kundgebungen
l e t c

d
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Als ſie vor dem alten Geſeviusſchen Hauſe in der Fiſchergaſſe
ſanden dem gerade die Vormittagsſonne in die blanken Fenſter
ſah wurde es Konrad gar eigen ums Herz Eine wartne veiche
Hand ſchien ſein Eefcht zu ſtreicheln Und ein quälendes Würgen
ſtieg in ſeinem Solſe hoch
i Wer enerich iſt Brigitte daheim, ſagte er nur um etwas

agenMarianne nickte knapp Jhre Augen hingen muſternd an
dem alten Eebölk des ſpitz arfragenden Giebels der ſo latrecht
in die Höh ſtrebte als habe der Baumeiſter ſein Werk an hin
erſt geſtern beepdet und wayderten langſam zu der maſſigen
Hanustür aus zöhlebiger die Jahrhunderte überdauernder Fiche
mit dem fein ziſelierten Schnitzwerk

Das melodiſch klingende Schellen der Glſocke brachte Dorothec
Mein Entt der Herr Amtsrichtek Das klang wie in gzrenzen
loſer Beſtürzung geſprochen Jhr Blig haſtete zu Markanne und
lief prüſend forſchend über ihr Geſicht Und und Sieande und nahm in Verlegenheit Zuflucht zu ihrem Schürzen

Ja meine Fran ſagte Konrad beſtimmt als müſſe eine
etwa vorhandene Unklarheit ſofort aus dem Wege geränmt
werden Meine Schweſter iſt doch zu Haufe

Gewiß ſie wäre daheim ſie ſähe gerade die Zeitung durch
es gäbe immer etwas Neues in der Welt und
tn rn melde meine Frau und mich an, ſchnitt Konrad

rz ab
Dorythee eilte die zum oberen Stockwerk führende gewundene

Treppe hinan Brigitte hatie ihr Quartier nach dorihin rer
legt wie es hei Geſevins immer Sitte geweſen war als Al en
teiler die oben befindlichen Rköume zu hewohnen und die im
Erdgeſchoß liegenden der ſchaffenden Genergklon zu überlaſſen
und Konrad und Marianne ſfolgten langſam

Das hatte er kaum für mögl ch gehalten daß ſie ihnen ent
gegenkommen würde Aber es war ſo Auf der oberſten Treppen
ſtufe ſtand ſie Ein zufriedenes Aufatmen machte ihm den Sinn
ireier und leichter

Aber Ja was ollte das heißen Ging es nicht mitrechten Dingen bei ihr zu
ie hatte den rechten Arm erhoben und wies nach untenDu haſt dich verlaufen Konrad ſagte e gelaſſen So gelaſſen

daß der Ton zu empören vermochte Die Räume auſ die dr
Anſpruch haſt liegen im unteren Stockwerk Hier ohen wohne ich

Als eine anſcheinend wahnſinnig gewordene Perſon konvteh Weiterführung ihrer leßtzn Worte vorad nur denen
Irgenv etwas zu erwidern war ihm gunächſt nicht mög i Der

rlauf der Dinge das Erleden
ihn der Fähigleit des

u

20 mimonen Mark erforderk eine Kleinwohnung
Magdeburg Jn einer Verſammlung der Baubehörden Bau

genoſſenſchaften und Kreditorganiſationen der Provinz Sach
ſfen in Magdeburg wurde feſtgeſtellt daß die Baukeſten einer
Kleinwohnung für das Wohnungsprogramm 1923 20 Millionen
Mark betragen werden Zur Durchführung eines ganz beſchränkten
Wohnungsprogramms ſei eine Wohnungsbauabgabe von
20 000 Proz alſo das Vielfacke der bisherigen Regierungs
beichlüſſe erforderlich Der Mietpreis der alten Wohnungen
wüſſe mit 30 000 Proz belaſtet werden um deren Erhaltung zu
ermöglichen Es ergibt ſich aus dieſen Vorſchlägen ein Mietpreis
der dem 500fachen der Friedensſätze entſpricht Gejordert wurde
daß die Feſtſetzung der Wohnungsbauabgabe von den Gemeinden
auf Reich und Staat übergehe

Z

Wittenseg Ueberfall einer Villa Jn Prettinüberſielen ſech maskierte Räuber die Müllerſche Villa und raub
ten während ſie die Dewohner mit ihren Revolvern in Schach
bieiten alle Wertſachen Celd und drei Fahrräder Dem Haus
herrn der unter dem Kopfkiſſen einen geladenen Revolver liegen
hatte nahmen ſie als er noch ſchlief den Revolver weg

Cöthen Neuregelung der Mietszuſchläge
genauen nungen die ſeitens der damit beauftragten

Ut wurden joll dem Magiſtrat vor
C r 0 r r

Waſſerwerts z nutation qufſ ne
geſchlagen wereen für laufende Vierteljahr Mietszuſchläge
feſtzuſe gen die eine Erhöhung des Mietspreiſes auf das Fünſzis

gache Ter F iedens te ergeser
Sangerhaufen Auf der Spur der Waſſerſchöpfe

rin e r rril 1920 aus dem Roſarium in Sanger
hauſen verſchwundenen Bre zur Die Waſſerichöpferin wurden
jetzt zerſägte Teile in der Feldflur beim Forſthauſe Wildeſtall
aufgefunder

Clausihal Zellerſeln Großer Silberdiebſtahl Jn
e Spinzig ſchen Villa an der Dremerhöhe iſt in der Nacht ein

roßer Silkerdiebſtahl ausgeführt worden Jn der Hauptiache
atte man es wohl auf eine ſehr wertvolle Prunkbowle abgeſehen

je dem GErcßvater von Frau Spinzig dem verſtorbenen Bergt

t i rtit Poannu 5hauptwann und Profeſſor an der Univerſität Bonn Jakob Nögge
rath von ſeinen rheinländ ichen Freunden geſtiftet worden war
Einer der beiannteſten Kölner Goſdichmiede hat im Jahre 1864
ur Herſtellung die es Prunlſtüces dreiviertel Jahre gebraucht
Die Bowle hat die Form einer Melone iſt aus Silber und ruht
auf einem ſilbernen Teller Sie iſt ein einzigartiges Stück und
iſt von hohem künſtleriſchen Wert Es ſind den Dieben ferner in die
Hände gefallen 1 Fiſchbeſteck für 24 Perſonen 12 Eßz und 12 Eis
öffel 154 Dutzend ſilkerne Gabeln 1 Dutzend Obſtmeſſer und

Obſtgabeln 1 Dutzend Mokkalöffel 2 Dutzend Meſſer und eine
große Menge anderer wertvoller ſilberner Tiſchgeräte die zum
Teil ſchon ſeit Generationen im Beſitz der Familie ſind Der
Metallwert der geſtohlenen Sochen beläuft ſich auf etwa 18 bis
20 Millionen

Chemnitz Die Milchkarte kommt Jnfolge der
Milchenappheit beſchloß der Rat ab 1 März für Säuglinge und
Krante die Milchiarte wieder einzuführen

Gera Jm 81 Lebensjahr ſtarb der Geheime Hof
rat Karl Kleen ann langjähriger Leiter der Hoſtapelle der
ſich auch durch ſeine Kompeſitionen einen Namen gemacht hat

Eiſenach Teures Sterben Nach der in letzter Stadt
ratsſitzung Leſchloſenen Cebuhrenordnung für das Beſtattungs
weſen konet künitighin eine Erdbeſtattung erſter Klaſſe 110 000
Markt zwelter Klaſſe 78 200 Mark dritter Klaſſe 65 000 Mark
eine Einöäſcherung erſter Klaſſe 140 000 Markt zweiter Klaſſe
83 990 Wiart und dritter Klaſſe 75 900 Mark Bei der Beſtattung
von Ortstremoen wird ein Zuſchlag von 50 Prozent berechnet

Dresden Eine unverſtändliche Verordnung
Das ſächſiſche Landestonſiſtorium ordnet an daß den Pfarrern die
aus Not gezwungen ſind ſich zur Beſchaffung des täglichen Brotes
einen Nebenerwerb zu juchen der volle Rebenverdienſt auf ihr
Dienſteintommen anzurechnen iſt Die Pfarrer arbeiten da ſie
notgerrungen zwei Beruſe nebeneinander haben täglich 14 bis 165

Fallicher Witkerungsbericht
e

18 Februar 19 Februar
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

7 nen

Barometer Mill meter 7489 747 2Thermometer Celjius 8 11 1Rei Feuchugkeit 75 72Wind RE 1Maximum der Temnderatur am 18 Februat 6 c
Minimum in der Nacht vom 18 Febragt zum 19 Februar 12 5 C
Nieder chläge am 19 Februar 7 Uhr morgens 00 mm

SPrechense Ja ſie im d en e Du e den Be uch qu
empvngen ſich weigern könnte das hatte er als etwas durchaus
nicht Unghweiskares wehr ols einmal erwogen Aber an dieſe

ich nun offenbarende Art ihres Benehmens hatte er nicht gedacht
Seine Stitn war von dunkler Röte übergoſſen Brigitte keuchte
er müäßſom

Sie ſah an jhm vorüber und wandte ihre Augen Marianne
ju Jn beartecktender Haſt liefen ſie über ihre ganze Geſtalt
und bſieben in ihrem Gefſicht in das ein verſtörter Zug getreten
war boften

Alſo dieſe Junge Schöne hatte er heimgeführt Nun ja
man hatte ihr ſchon von ſeiner Frau erzößlt

Und dann Sie atte ſich von ihm heimfükren laſſen von
ihm dem hald Fünfzigiöbhrigen War ſie nicht ſo vernünftig
Jeweſen ſich mit alen zu Gebote ſtehenden Mitteln gegen dieſe
Terkindung zu ſtrönben War ſie etwa gezwungen worden
Dieſes Rätſel zu lIöſen war ſie nicht imſtande

Sie hatte über eine Löſung nachzudenken jetzt auch gar keine
Zeit Denn Konrad wor ewei Stufen hinangefprungen und ſtand
nun einem gereieten Roubtier gleich vor ihr

Sage was das heißen ſoll forderte er mit vor Erregung
heiſer klingender Stimme

Das nennt man ausgleichende Gerechtigkeit, ſa altJch ahle dir mit meiner Rückſichtsſoſigfeit die gegi vig et
mal begangene volwertig und mit Zinſeszins heim Das ſoll es
heißen Arer da ich von der Gerechtigkeit ſwreche will ich wich
einer Ungerecht okeit ſchuldig machen Deine Frau zu emp
fangen bin ich ſederzeit bereit Dir verweigere ich das Ueber
ſchreſten meiner Schwelle

Er fand keine Entgegnung Die Fähigkeit zu denken ſchien
bei ihm ausgeſcholtet Jn ſeinem wie hirnlos gewordenen Korſe
r das ar et in Erregung

axignne war neben ihn getreten und hatte ihre Hand aufſeine Schulter gelegt Jhr bleiches Geſicht war r d
zu eiſiger Abwehr erſtarrt Komm Konrad, bat Fe leiſe
Worauf warteſt du noch Du ſiehſt doch daß es zwecklos iſt

Jhr Sprechen löſte die Spannung die ſeine Rerven zu zer
ceißen drohte Ein freundliches Licht flutete durch ſeine Seele
Er erlebte die n Marianne ſein Weib war in dieſenSrfunden zie ein e c ne Wunder Jn v
elunden in denen die Schweſter e loſe knüpfv und ihm rückchtslos zerriß an o ne

n tſie a Annaenderd v n eben an
Mariunne ſagte er zärtli d fühl genesſchauern durch ſein Blu m ver e e en
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Ausschließliche Verbreitung in
Industrie und Handelskreisen
sichert eine vorzügliche An
zeigenwirkung Kostenvoran
schläge durch die Anzeigen

ehe
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Mitteldeutsche
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Wirtschaftszeitung

S

S
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Als amtliches Organ des
führenden Wirtschaſts und
dustrieverbandes der Provinz
Sachsen die beste Informations
quelle für Industrie u Handel

a

e

a e r L S rs le R ogeenewpedcion Große Brauhausstraße 16/17 angtatt owſe frekt vom Ver
Verlangen Sie durch Fernruf Amtliches Organ des Wirtschaftsverbandes lage zu beziehen Bezugspreis
7431 sofortigen Vertreterbesuch Sachsen Anhalt vierteljährlich Mark 300S

e te e e e e e ee e en u 4

g 2 t 9 Aend der S d de 5 500 JnhabDessau I Montag 26 Febr s Unäv Aula Erfin g eria Sekgpachunger I r Gaſt er j S h
eriearien theater Balladenabend e h e d e e eTheater

in Halle

Dienstag abds 7 Uhr
Der Rosenkavalier

Mittwoch
Die Zaubertlöte

Leipziger Straße 88
Sterbende

Heimat in Not

Welha la
Lichtspliel Theater
Der Riesenerfolg

Der Humorist

Stops
in der Burleske

papas Junge

Die Weit in
flammen

I Teil
Haß und Liebes

Sittenfiim

Alte Promenade I e

Ossl eDer blinde Pargagle

ren

Aupwärtige lag

Leiprig
Neues Theater

Dienstag 20 Februar
7 Hans Heiing

Mittwoch 21 Februar
7 Der Troubadour

Alies iheater
Diensteag 20 Feoruer
7 Maria Magdatena

Mittwoch 21 Februar
39 Die Geschwistsr

Der zerbrochene krug

Neues
Operetten Theater
Dienstag 20 Februar

7 Frasquita
AMittwoch 21 Februar
7 Das Strumpfband

der Herzogin

Magdeburg
Sfadi Theater

Dienstag 20 Februar
7 Der Waſtenschmled

von Worms
Mittwoch 21 Februar

7 h Theater Konzert

WlUhelm Theater
Dieusteg 20 Februar
7 Weh dem der lügt
AMittwoch 21 Februar

7 Dis Käuber

e
SS S S m t T T

R
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r

Dienstag 20 Februar
5 Tristan und Isolde

h 21 Februar Schubert Loewe Schumann Mussorgski Wolk umsonst
7 Zar u Zimmermann Korten 900 bis 300 Mk bei Heinrich Hothan Allgemeine

Handelsgeselischalſt

Dr Hans Joachim Moser Bariton Pateni und
Kapellmeister Felix Wolfes Klavier durch uns Broschüre

riurtStadt Iheater
Dienstag 20 Februer

Deutsche Bühne
79 Lohengrin

Mitiwoch 21 Februar
Deuische Bühne

79 Ein Sommernachts
traurn

Weimar
Deuisches

Naslional inheater
Dienstag 20 Februar

7 Clavigo
Mittwoch 21 ebruar

3 Die junefrau
von Orleans

damentuch SI tn Set
Glanz zu eleg Kleidern und
Konümen verſendet billie ſt
Proben frei Max Niemer

Sommer eid R L

Holſteiner
Landſpeck

ver ſendet billigſt

Julius Bracker
2 Exerzierplatz 17

Heidekraut
liefern in Waggonladungen
als billiges Streu und Pachk
materiat P kicmann Co
Magbeburg Tel Br 7434
und 739 Teiegr Adreſſe
Riemannco

Schellack
liefert ſür alle IJnduſiriezweige

C Kamm Leipzig
Hardenbergſir 46 Tel 30406

Dp ZJ

o den
W eMan i
lielert und rereriert
Gustav Höneman
fHalle S Sternstr 8
Fernspr 3631 u 5849

r e erreer

II

S

Mansfeld Actiengeselschat für bergbau

ein Prospekt über nom Mk 420900000 Aktien der
Maens eld H G

Eisleben auf Grund dessen diese Aktien zum tiandel
und zur Notierung an der Berliner Börse zugelassen
worden sind veröffentlicht worden Auf Grund eines
fast gleichlautenden Prospektes sind nunmehr die

bis 420 000 zum Hendel und zur Notierung an der
rrankfurter Börse zugelasseo worden

Commerz und Privatbanx Akiiengeselischaft e

Darmstädter und Nationalbank Kommanglit
gesel schatt auf Akien Filiale Frankfurt

Hardy Co G m h H

Leiprig 131
Windmühienstr 1

Gebrauchsmusterl

3343 45 3 F Gut ſitzendeund Hüttendeiried in Eisleben n Korſetts
In Nr 342 der Saole Zeitung vom T 12 1922 1st empfiehlt h3384

I Schnee Nachffür Bergbau und Hüttenbetrieb in Gr Stetnſts 34

elben Aktien 420000 Stück zu je Mk 1000 Nr 1 Natonalkoſſe
Dieser ſucht zu kaufen beiProspekt unterscheidet sich gegenüber dem Berliner Abholung

Prospekt nur durch den Scnlußabsatz der in der t
tassung des Frankfurter Prospektes folgendermaßen Oscar Temmler

lautet LeipzigDer derzeitige Geschäftsgeng ist im allgemeinen
Das Ergebnis des am 51 Derember

Wariannenſtr 6k
befriedigenda eisuienen Gescheſtsjahres läßt sich natur
gemäß derzeit noch nicht genau übersehen Es
kann aber jetzt schon gesagt werden daß im
Geschà tsjahre 1922 durchweg angemessene er
gebnisse erzielt wurden sind

G
III

dnar r Kkrete v edenungDresdner Bank in Frankfurt a M u
Hamburg l

Swhttehſach 29 L DFiliate Frankfurt a M

Direction der Disconto CGesellschaft Fermicee

Filiale Frankfurt a h Er neuernMetallhank und Metallurgische Gesellschaft metay r ncen
etaligegensAkti engesel schaft jeder tührt ausAllgemeine Deuische Crecdit Anstalt

Deibrück Schickler Co
Hugo Herzfeld

rerd KRaassengler
Metallwarenfabuk
Bartüßerstrabe 9

Telephon 1196
T7

c

Schreib ma chine

iſt die Frau die bei krankhNeger ist der Frankturter Prospekt vom Störungen mein wirklich
Januar 1923 gutes ärztlich degutachtetes

Frankkurt a Leipzig u Berlin im Februar 1923 Spezialmittel beſtellt Dis
Preis liſte

rſandhaus hyalfenta

Wir
lezhen

Ausk koſtenlos

Geld
in jed Höhe bei ent pr Sicher
ſtellg Möbel ujw auch ohne
Bürngen zu günſt Beding be

Be Betriebskapitalien u
Teil jow e Hypothek u Baugeider Näh durch H Pleper
Naumburg Jägerſtraße 51

Freikuvert

r a S
n

n 5 dung r Der und Hören

Prüfungen unter staatlicher Aufsicht Semingr
Freistellen tür Bläser und Streichbassisten

Eintritt Ostern Oktober und jederzeit
Prospekt kostenlos

S

n ger Provinz Ostpreusgen
nimmt die Königsberger Hartungſche Zeitung Gründungs
jahr 1640
Kultur und Heimatfragen eine anerkannt bedeutende und füh
rende Stellung ein Zur Vermittlung des geſchäftlichen Verkehrs
mit Jnduſtrie
ebenſo zur Anknüpfung neuer Verbindungen im deutſchen Nordoſten

Umfangreiche gut unterrichtete Hancdelszeitung
Amtsblatt der Gerichte und zahlreicher Sehörden

Verbreitung der ganze deutſche Nordoſten die Randſtaaten uſw u das Reich

2 S S8 E e a

J

S S O7 S e
Il

im politiſchen und wirtſchaftlichen Leben und in allen

Handels und Finanz Kreiſen unentbehrlich

Beilagen Sonntagsblatt Frauen Rundſchau
Sportblatt Die Spiele der Fraft Literariſches

v ihr

Probenummern auf Wunſch koſtenfrei vom Verlag Königsberg k Pr Münchenhofſtr 2

XEEEXXIII

e 0
chaftlicen Teil Dr jur Walther

Il un T

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute unter Nr 621 etr
getragen Kell Löſer
Akt engeſellſchaft jür Hoch
und Tieſbau Zweignieder
jaſſung Halle mit dem Sitz
in Halle a Haup ſitz in
Leipzig Der Geſellſchafts

t iſt am 13 Juni 1922
vertrag 15 Aug 1922
eſtgeſtellt Das Grundkapital

ſind die Aus ührung von
Hoch und Tieſbauten aller
Art die Herſtellung und Ver
weriu g von Baum ater alien
ſowie der Betrieb aller dem
Baugewerbe d enenden Hilfs
geſchäſte und andere ange
meſſen erſcheinende Matz
nahmen und Geſchäfte ins
be ndere aber die Ueber
nahme und Foriſührung des
von der offenen Handels

geh Kell ind Vöſer in
Leipzig betriebenen Bau
geſchäfts mit ſämtlichen Zweig
n ederlaſſungen Zu Mit
qriedern des Vorſtandes ſind
beſtellt Ho tat Hermann

Urno Kell vrchtektLeipiig P ofeſſor Benno
Löſer Baumeiſer Dresden
Arthur Max Eckardt
Vaunnetjter Hamburg Die
Gejellſchaft wud falls meh
rere Vorſtandsmitglieder vor
handen ſind von zwer Vor
an smitgliedern ver von
einem Borſtands nitgliede und
einem Prokurtſten vertreten

fehor Löer und Baumeiſter
Eckardi Mitg teder des Vor
nandes ſind ſteht jedem vonihnen e allein ge Verneiung

oer Geſellſchaft zu Der
Au ſichtsrat kann beſtimmen
daß von mehreren ordeniltchen
Vorſtandsmitgliedern eins

oder mehrere oder jedes be
rechtigt ſein ſoller die Ge
ſell chaft allein zu verttreten
Ein jolcher Beſchluß bedarf
ur Gültigkeit der Einragung

das Handelsregiſter Hier
zu wird noch veröffenucht
Der Vorſtand beſteht je nach
der Beſtimmung des Auf
ſichtsrats aus einer Perſon
oder aus mehreren Mitglie
dern Die Ernennung der
Vorſtandsmitgliede und von
Stellvertretern erfolgt durch
den Aufſichtsra svorſitzenden
im Einvernehmen mit deſſen
Stellvertreter De General
ver ammlung wird einberu en
joweit im Geſetz nichts Ab

gejchrieben iſt Die Bekannt
ma ungen werden vom Vor
ſtand erlaſſen ſoweit nicht der
Erlaß dem Aufſichtsrat über
nagen iſt Auf das Grund
kapital bringt die offene
Handelsgeſell chaft Kell und
Lo c das von ihr in Leip i
uno den Orten ihrer ſonſtigen
Niederlaſſungen betriebene

eſchäſt mu dem Rechte de
Fornührung der Firma in
die Astiengeſell q,aft ein
Dabei wird zugrunde gelegt
die von der offenen Handels
geſellicha z Kell und Löjſer
ge ogene Einbringungsbilanz
die mit dem l Mat 1922
ab ließt Der Wert der
Sacheinlage iſt auf 6000 000
Wark berechnet A s Ge
genwert werden 6000 zum
Rennbetrage auszugebe de
und als voll eingezaqhlt gel
tende Aktien je ü er 1000
Mark 640 Vorzugsaktien und 5360 Stamm
aktten gewährt vlle
übrigen Akuen 260 Vor
zugsaktien und 5640 Stamm
ak,ien auch je über 1000 Mk
werden zum Kurſe von 135
ausgegeben Alle Aktien
lauen auf den Jnhaber
Jede Aktie gewährt eine
Stimme jede Vorzugsaktie
jedoch ſechs Stimmen ber

beträgt 12 900 000 Mark
Gegenſtand des Anternehmens P

h r Hojrat Kell Pro

Liquidationserbs zunächſt die
Vor ugsaktiönäre n Höhe
d s Nennwertes ihrer Aktien
ſodann die Stammaktionöre
ebenſo Befriedigung Ein
etwa verbreibender Reſt fällt
beiden Aknonärgruppen nach
dem Verhältnis der Nenn
beträge zu Gründer ſind
Die genannten 3 Vorſtands

H ndelsgeſellſchaft Kell
Löjſer in Leipzig und Dr
hil Georg TobiasBankdirek or eben a ſie

haben ſämtliche Aktien über
nommen Mitglieder des erſten
Aufſichtsrates ſind Dr Ernſt
Schoen Geucralkonſul
in Leipig Julius Berger
Kommerzienrat in Berlin
Haszs Liebereth Leden
Bankier in Leipzig Klaus
Bolten Vankvorſtand in
Hamurg Dr Konrad
Löſer Rechtsanwalt in
Dresden und der Gründer
Dr Tobias Von den mit
der Anme dung zum Haupt
re iſter eingereichten Schriſt
ſtüchen insbeſondere von dem
Prufungsber chte des Vor
ſtandes des Aufſichtsrates und
der Reviſoren kann bei dem
Amisgericht in Le p e ig Abt
B von dem Prüfungs
berichte der Reviſoren auch
bei der Handelskammer in
Leipz z Einſicht genommen
werden

Halle den 8 Febr 1928
Das Amtsgericht Abt 18

en mxIn das Handelsreg er B
iſt heute unter Nr 33 bet der

Bühriugs Aktiengeſell
ſchaft Landsberg einge
iragen worden Nach demdurchaet ührien Beſchluß der

Generalverſamm ung von 18
Dezember 1922 iſt das Grund
kapital um 6590 000 Mk
auf 12000000 Mk erhöht
worden Durch Beſchluß der
jelven Generalverſammlung iſt
9 3 des Ge ellſchafisvertrag s
entſprechen der Niedei ſchrift
eäudert worden Hierzu werd
noch ve öffentlicht Die be
wehenden 540 Jnhaber Vor
zugsakiien je über 1000 k
ſind in Jnhabe Stammaktien

gleichberechtigt mit den
übrigen Stammaktien umge

mitglieder ſowie die offene z

Suückh u dem von 500
und 10 0 JnhaberVorzugs
aktien je über 1 09 Ak zu
dem Kurſe von 100

Halle den 10 Febr 1923
Das Amtsgericht Abt 19

Jn das Handelsregiſter B
iſt heute unter Nr 18 bei
der Firma Halliſches Sperr
ial Baugeſchäft Geel

ſchaft mit beſſer Hanung
eingerragen Die Firma lautei
jegt Lindenhahn MüllerSpezial Bau eſchäft mit be
ſchränkier Ha tung Der
Kau mann Paul Guido
Müller in Halle iſt zum
weiteren Geſchäſtsſührer ve
ſtellt Durch Be chluß der

Geijellſchaſterver ſammlung v
23 Januar 1923 iſt der S
des Geſellſchaftsvertrages ent
ſprecheno der Niederſchrift
geändert Ber dem Vor
handenſern mehrerer Geſchä is
f hrer vertrut jeder von ihnen
die Geſellichaft nach außen
allein Wenter betrifft die
Aenderung die Vergütung der
Geſchäftsführer und deren
Verpflichtungen im Jnnen
verhä tnis

Halie den 12 Febr 1923
Das Amtsgericht Abt i8

Jn das Genoſſenſcha ts

regiſter iſt heute unter Air 42
bei dem Kongum Vereiul
Osmünde und Umgegend
eingerragener Genoſſenſchoft

ws

h

S

mit beſchränkter Hafipcingetragen Dis Hafen me iſt

auf 2000 Mark erhöht Die
Bekanntmachungen Crjb
im Halleſchen Klaſſenkampf
hilfsweiſe im Hall Wolksblatt
äußeriten Fall im Reichs
anzeiger Fur Karl Krezzſch
mar tſt Hermann Brandt
in Gröbers gis Vorſtands
mitglieo gewählt

Halle den 13 Febr 1923
Das Amtsgericht Abt 18

In das hieſige Handels
regiſter Ab A Nr 188 iſt
heute bei d r Firma Friedrich
Günther jun in Halle S
eingeiragen Der geſchiedenen
Frau Anna Suchs an d ged
Elſte in Halle iſt Prokuraf

erteilt
Halle den 15 Februar 1923

wandeit Neu ausgegeben

in Kraſt

Leucht Koch und Heizgas

paarEine Pauſchailampe von 16 Nr
wie vor ehend

Eine Glimmlicht Kiingelanlag

Die Kilowattſtunde der erſten

Kalendermonat Februar

eriag und Druck Seale Seitacye Helelichan u b H Halle Saale Cheredakteur Eugen Srenemann in vale Saa Veramvenn he Redakte ür Poli

h T A den volkswirz Werner Volkswirt ure a e u Vnabagig ſür denin Halle Saal aRDV r du S Syorteuung Heinrich Mieſchner

des Aufſich

5

Bekanntmachung
Für den Februar Verbrauch treten folgende Preiſe

G a s

darüber 399 W die Kilowattſtande

2 Pauſchaltarif iEine Pauſchallampe von 32 No malkerien oder j
ein durch Um chalter verbundenes Lampen

Eine automat ſche T eppeniampe
Ein Klingeltransſormator Wechſel rom

Das Arntsgericht Abt 19

h

das Kubikmeter 500 M
400 Mweichendes beſtimmt iſt durch Gewerbegas

den Vorſtand u ter Angabe Autonaiengas Form n 500 M
der Tagesordnung mittels Automatengas Form 3 510 M
öffentlicher Bekannimachung c hDie öffentlichen Be ann D L ro m
machungen der GBeſellſchat J Abnehmer bis einſchl 50 Kilowatt Anſchlußwert

geſchehen durch r 1 ZählertarifC tehe ne e Licht bis 5000 Kilowattſtunden 750 R
im Geſetz Abweichendes vor darüber 749 M die Ki owattſtunde

Kraft bis 5000 Kilowattſtunden 400 M

2500 Mormalverzen wnft

e 1250 t Ki

830

e 210 WII Abnehmer über 50 Kilowatt Anſchlußwert
Grundtaxe für je ein Kilowatt Höchſtbelaſtung

Für Abnehmer mit überwiegend Lichtverbrauch 809 M
Kra tverbrauch 400 M

5000 K lewattſt 267 Knächſten 10000 266 M
weiteren Kilowanſtunden 265 M

III Zählermieten
Bis zu 2 Kilowan 165 mz o 10 7 485 M7 50 4 750 M100 I7 822228 e a 1200 Müber 100 J 2290 MBis zu 0 Hoch pannung 1950 M
über 100 h 3555 MWaſſer
Das Kubikmeter 173 m

Die feſtgeſetzten Preiſe golten nicht für den
ſondern für den Vers

brauchsmongt der den Zeitraum von einem Ab
leſegaöſchnitt bis zum andern umfaßt

Halle deu 16 Februar 1923
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